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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.
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Friedrichsdorf (fw). Die Geschäfte 
sind wieder geöffnet, die Dienstleister 
können die Kunden bedienen, und die 
Gastronomen warten auf Gäste. Aber 
nichts ist wie vorher. Die Kampagne 
der Stadt „#happytogether“ soll 
Abhilfe schaffen.

Auch in Friedrichsdorf leiden die örtlichen 
Anbieter darunter, dass die Menschen noch 
wenig Lust verspüren, ihre alten Konsum-Ge-
wohnheiten wieder aufzunehmen, und in den 
Restaurants gibt es noch immer eine gewisse 
Ängstlichkeit, sich mit dem Virus zu infizie-
ren. Nach rund zwei Monaten mit erheblichen 
Einschränkungen, haben gerade die kleineren 
Anbieter, die eine bunte Auswahl in Fried-

richsdorf garantieren, ihre Reserven einsetzen 
müssen, um zu überleben. Die noch bestehen-
den Einschränkungen in der Gastronomie er-
möglichen es den Restaurants kaum Umsätze 
zu generieren, um die Deckung der Kosten 
gewährleisten. 
Monika Jost und Uwe Hild von der Stadt 
Friedrichsdorf machen sorgenvolle Gesichter: 
„Jeder Anbieter, der diese Krise nicht über-
lebt, macht unsere Stadt ärmer“, sagt Uwe 
Hild, Stadtkämmerer in Friedrichsdorf, 
„Wenn wir dazu beitragen wollen, dass Fried-
richsdorf lebendig bleibt und die ohnehin 
durch die Internetkonkurrenz drohende Ver-
ödung unserer Innenstädte aufgehalten wer-
den soll, müssen wir heute etwas tun. Alle 
Friedrichsdorfer sind also gefragt, wenn wir 
unser städtisches Angebot erhalten wollen.“
Friedrichsdorf hat als Einkaufsstadt eine feste 
Position nicht nur für Kunden aus der Stadt, 
sondern auch für Besucher aus der Region. 
Die „Friedrichsdorf-Card“, der Lieferservice 
„Friedrichsdorf bringt’s“ im Rahmen des 
Stadtmarketings und jede Menge kostenloser 
Parkplätze machen die Stadt zum beliebten 
Einkaufsziel, in dem es sich ohne große Hek-
tik und mit gutem Angebot nett shoppen und 
bummeln lässt. „Unsere Chance war es, im 
Haushalt für andere Zwecke festgelegte Mit-
tel, die aufgrund der Corona-Krise nicht ver-
wendet werden können, umzuwidmen“ führt 
Hild weiter aus. Gemeinsam mit Jost, der Lei-
terin der Wirtschaftsförderung, wurde deshalb 
eine Kampagnen-Konzeption entwickelt, die 
Einkaufslust und Optimismus fördern soll. 

„Damit die Friedrichsdorfer wieder „Spaß“ an 
ihrer Stadt haben und stationäre Angebote 
wahrnehmen, denn das konkurrierende Inter-
net-Angebot hat einen gravierenden Nachteil: 
Der oft so angenehme persönliche Kontakt 
mit den Anbietern fällt gänzlich weg. Nach 
fast drei Monaten Kontaktbeschränkungen 
vermissen die Menschen diesen sehr“, sind 
sich Hild und Jost sicher.

Frohen Mutes zusammenhalten

Mit dem Titel „#happytogether“ startet jetzt  
die Kampagne der Stadt, die Einzelhandel, 
Dienstleister und Gastronomen mit den  Kun-
den unter dem Schlagwort „Sparen, Spielen, 
Spaß haben“ zusammenbringen und einen 
fröhlichen Gemeinschaftsgeist fördern will. 
Kern der Aktion ist ein „Gedächtnisspiel“ an 
dem die meisten Anbieter, die die Friedrichs-
dorf Card akzeptieren, teilnehmen. Für die 
Geschäfte und deren Kunden ist alles ganz 
einfach: Die Wirtschaftsförderung hat das 
Spiel- und Infomaterial entwickeln lassen und 
sorgt für die Verteilung. Die Spielmaterialien 
werden ohne Anforderung geliefert und kos-
ten die teilnehmenden Anbieter nichts. Die 
vorerst 44 Kartenpaare zeigen, was Fried-
richsdorf zu bieten hat, und ermöglichen ein 
kurzweiliges Spiel, bei dem es auf ein gutes 
Gedächtnis ankommt. Das ist weniger leicht, 
als vielleicht gedacht und bei weitem kein 
Spiel nur für Kinder. Vor allem, da die Fried-
richsdorfer Agentur, die für die Umsetzung 
 (Fortsetzung auf Seite 3)

Einkaufslust und Optimismus fördern

Monika Jost, Leiterin der Wirtschaftsförderung (l.), und Uwe Hild, Stadtkämmerer der Stadt Friedrichsdorf, präsentierten mit Alexandra Seitz 
von Kohlers Restaurant und Café die Kampagne „#happytogether“, die Einzelhandel, Dienstleister und Gastronomen in Friedrichsdorf unter-
stützen wird.  Foto: Philipp Atzbach

10% Rabatt
auf alle vorrätigen
Sonnenschirme 
der Marke Glatz

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr*

URLAUBSFEELING 
FÜR ZU HAUSE

Angebote gültig, solange 
der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

www.zahnarztpraxis-dude.de

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zerti�zierter Spezialist für Parodontologie & Implantologie

Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg
Telefon: 06172-32424

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

IHRE IMMOBILIENSPEZIALISTEN 
IM HOCHTAUNUS
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NEU: Familienpreis Jetzt 1.000 Artikel dauerhaft reduziert!

Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg 
Hessenring 97 

Wir sind für Sie da: 
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr 

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr 
terraverde.bio 
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AUSSCHNEIDEN UND MITBRINGEN!  

MEDITERRANE  
KNABBERAUSZEIT

C O U P O N  
FÜR E INE  TÜTE 
S O M M E R   
B I O C R A C K E R

Weil schneller
     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg

In OberurselTermine: 4. – 11. 7. 2020 und 1. – 8. 8. 2020Sommerferien-
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 Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

 Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst geht ab 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen ganztägig, wird eine gesetzliche Not-
dienst-gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuel-
len Notdienst-Apotheke ist zu erfahren über 22833 
988(Handy) und über 0137-88822833 (Festnetz).

Donnerstag, 18. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 19. Juni 
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 20. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Sonntag, 21. Juni 
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Montag, 22. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Dienstag, 23. Juni
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Mittwoch, 24. Juni
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Donnerstag, 25. Juni
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Freitag, 26. Juni 
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 27. Juni
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Sonntag, 28. Juni 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

 Ausstellungen
„Hölderlin – ein geprägtes Bild“, Museum im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102, freitags bis sonn-
tags 14 bis 18 Uhr (bis 30. Juni)
„Wohl geh’ ich täglich andere Pfade – Friedrich 
Hölderlin und seine Orte“, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandstraße 16, donnerstags und freitags 
16 bis 19 Uhr, samstags und sonntags 14 bis 18 Uhr 
(bis 19. Juli)
„Juul Kraijer. Zweiheit“, Sinclair-Haus, Löwen-
gasse 15/Eingang Dorotheenstraße, geöffnet diens-
tags bis freitags 14 bis 19 Uhr, samstags, sonntags 
und an Feiertagen 13 bis 18 Uhr (bis 2. August)
Digitale Ausstellung: „Kunst als Hobby“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, www.heimatstube-obererlen-
bach.com/ausstellung-digital (ab 7. Juni)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, 
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschichte 
und Hutsammlung, dienstags bis sams tags 14-17 Uhr, 
sonntags 10-18 Uhr
Saalburgmuseum, Archäologischer Park, Am Rö-
merkastell 1, täglich 9 bis 18 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen
Führungen im Landgrafenschloss (stündlich): 
dienstags bis sonntags 10 bis 17 Uhr, letzte Führung 
um 16 Uhr

Autokino Bad Homburg
Parkplatz Technisches Rathaus, Zufahrt Basler Straße/Bahnhof

Donnerstag, 18. Juni 
„The Dark Knight“, 22 Uhr

Freitag, 19. Juni 
„25 km/h“, 22 Uhr

Samstag, 20. Juni 
„Der Spion von nebenan“, 22 Uhr

Sonntag, 21. Juni 
„Das perfekte Geheimnis“, 22 Uhr

Freitag, 26. Juni 
„A Star is born“, 22 Uhr

Samstag, 27. Juni 
„Knives out“, 22 Uhr

Friedzbox - Das Jugendmobil
(bis 7. August):

Montags: Bolzplatz Seulberg, 15.30 bis 19 Uhr; 
Mittwochs: Sportpark, 15.30 bis 19.30 Uhr; 
Freitags: Wehrwiesen in Burgholzhausen, 14.30 bis 
17.30 Uhr; 
Sonntags: Forum in Köppern, 15.30 bis 18 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
 Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   

„Little Women“

 Samstag + Montag 20 Uhr, Sonntag 16.30 Uhr

 „Narziss und Goldmund“

 Freitag 20 Uhr, Samstag 16.30 Uhr

„Besser Welt als nie“

 Sonntag 20 Uhr

„Spitzbergen“

 Dienstag 20 Uhr
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Donnerstag, 18. Juni Donnerstag, 18. Juni 
„The Dark Knight“, 22 Uhr„The Dark Knight“, 22 Uhr

Freitag, 19. Juni Freitag, 19. Juni 
„25 km/h“, 22 Uhr„25 km/h“, 22 Uhr

Samstag, 20. Juni Samstag, 20. Juni 
„Der Spion von nebenan“, 22 Uhr„Der Spion von nebenan“, 22 Uhr

Sonntag, 21. Juni 
„Das perfekte Geheimnis“, 22 Uhr

Freitag, 26. Juni 
„A Star is born“, 22 Uhr

Samstag, 27. Juni 
„Knives out“, 22 Uhr

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Aumühlenresidenz Oberursel
Aumühlenstraße 1a · 61440 Oberursel

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Gluckensteinweg 91
 61350 Bad Homburg

Gold-Stück

Begegnungen mit
dem Stadtschreiber
Bad Homburg (hw). Das Kulturamt lädt ab 
sofort jeden Dienstag in der Zeit von 14 bis 16 
Uhr alle interessierten Bürger ein, mit dem 
ersten Bad Homburger Stadtschreiber, Peter 
Henning, in der Villa Wertheimber ins Ge-
spräch zu kommen. Henning, der bis zum 31. 
Juli in der Hölderlin-Wohnung in der Villa 
Wertheimber wohnen wird, recherchiert in 
Bad Homburg zu dem Attentat auf Alfred 
Herrhausen, das Gegenstand seines neuen Ro-
mans „Das Ende der Benommenheit“ sein 
wird. Er möchte seine Zeit in Bad Homburg 
unter anderem dazu nutzen, um mit Zeitzeu-
gen zu sprechen, die das Attentat am 30. No-
vember 1989 miterlebt haben. Interessenten 
für ein Gespräch mit Stadtschreiber Peter 
Henning können sich beim Stadtarchiv per E-
Mail an stadtarchiv@bad-homburg.de oder  
unter Telefon 06172-1004140 anmelden.

Baumführung mit Jörg Fritz

Nach der coronabedingten Pause freut sich der Naturheilverein Taunus (NHV), als erste Ver-
anstaltung „danach“ die ursprünglich für 20. März geplante Baumführung „Das Leben der 
Bäume“ mit Jörg Fritz anbieten zu können. Der neue Termin ist am Samstag, 20. Juni, von 15 
bis 18 Uhr, Treffpunkt ist die Freie Waldorfschule Oberursel, Eichwäldchenweg 8, nur fünf 
Minuten Fußweg von der U-Bahn-Haltestelle „Kupferhammer“ entfernt. Bäume kommunizie-
ren miteinander, haben Empfi ndungen, Gefühle und sogar ein Gedächtnis. Aber ändert sich mit 
diesen relativ neuen Erkenntnissen auch der Umgang mit den Bäumen? Bäume hatten und 
haben schon immer eine besondere Bedeutung für den Menschen. Doch seit einigen Jahren ist 
die Wiederentdeckung des Waldes als Partner des Menschen und auch als wichtiger Gesund-
heitsfaktor ein mächtiger Trend. Bäume und Wälder bieten Heilung – und Vorbeugung – für 
Körper, Geist und Seele. „Man“ geht neuerdings sogar „waldbaden“. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 17 Euro, für Mitglieder zwölf Euro. 15 Personen können teilnehmen. Für die Führung 
ist eine Anmeldung erforderlich per E-Mail an info@nhv-taunus.de oder unter Telefon 06171-
9789280. Bezahlt werden kann per Überweisung oder bar bei der Führung.  Foto: NHV

Link für Musikgarten
Friedrichsdorf (fw). Der Musikgarten des 
Familienzentrums Fambinis darf noch nicht 
in den Räumen den Zentrums stattfi nden. In-
teressierte Eltern können sich per E-Mail ei-
nen „Link“ bestellen. Gratis können dann lie-
bevoll gedrehte Musik-Videos zusammen mit 
den Kindern angeschaut werden. Eine Spende 
ist willkommen. Mehr Infos dazu gibt es im 
Internet unter www.fambinis.de. Das Team ist 
montags bis donnerstags von 9 bis 12.30 Uhr 
unter Telefon 06172-954968 erreichbar.
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Das „Main Info Mobil“ ist unterwegs
Friedrichsdorf (fw). Nach der durch Co-
rona bedingten präventiven Pause ist Mai-
nova seit kurzem wieder mobil im Frank-
furter Umland mit dem Energiemobil un-
terwegs, um Kunden an Ort und Stelle zu 
beraten. 
Das Mainova Energiemobil startet unter 
dem neuen Namen „Main Info Mobil“, für 
den sich eine Mehrheit der Teilnehmer einer 
Online-Umfrage im vergangenen Jahr ent-
schieden haben. Am Donnerstag, 25. Juni, 
kommt das „Main Info Mobil“ nach Fried-
richsdorf, wo es von 9.15 bis 12.15 Uhr am 

Vorplatz Taunus Carré zu finden ist. Am 
Nachmittag fährt es weiter nach Rosbach. 
Aufgrund der aktuellen Situation sind die 
Beratungstische im Innenraum mit Plexi-
glas zum Schutz ausgerüstet. Darüber hin-
aus gelten die üblichen Hygieneregeln so-
wie die Maskenpflicht. 
Mainova-Kunden und Interessenten können 
sich von Mainova-Vertriebsmitarbeiter Jo-
chem Häußner beraten lassen. Den Fahrplan 
des Energiemobils für das erste Halbjahr 
2020 gibt es im Internet unter www.maino-
va.de/energiemobil. 

Treffen und  
Fest abgesagt
Friedrichsdorf (fw). Der 
Vorstand des Obst- und Gar-
tenbauvereins Seulberg hat 
sich dazu entschlossen, die 
für 2020 geplanten sonntägli-
chen Treffen im Vereinsgar-
ten zum Schutz der Mitglie-
der und Freunde des Vereins 
vor dem Covid-19-Virus ins-
gesamt abzusagen, und hofft, 
diese im kommenden Jahr in 
gewohntem Umfang mit den 
weiteren Vereinsaktivitäten, 
vor allem dem beliebten Blü-
tenfest, wieder aufnehmen zu 
können.

Video-Vortrag 
vom Fambinis
Friedrichsdorf (fw). Der 
Vortrag „Elterngeld, Eltern-
zeit und Mutterschutz“ des 
Fambinis Familienzentrum, 
in dem es um alle staatlichen 
Hilfen und Förderungen 
geht, die Familien nutzen 
können, findet am Donners-
tag, 18. Juni, wieder als Vi-
deokonferenz statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist dennoch er-
forderlich und möglich per 
E-Mail an kontakt@fambi-
nis.de oder im Internet unter 
www.fambinis.de.

Lösungen für 
Kinderbetreuung
Friedrichsdorf (fw). „Wir 
fordern den Kreis als Schul-
träger, die Grundschulen 
und die Stadt auf, eine 
Schulkinderbetreuung anzu-
bieten“, betont die Frakti-
onsvorsitzende der Fried-
richsdorfer Wählergemein-
schaft (FWG), Claudia 
Schlick. Nach Einschätzung 
der FWG lasse sich die Situ-
ation nur gemeinsam lösen: 
„Das Hessische Kultusmi-
nisterium hat mitgeteilt, dass 
der Unterricht in konstanten 
Schulklassen in einem fest 
zugewiesenem Raum statt-
finden solle. Das verbietet, 
die Kinder unterschiedlicher 
Klassen in der anschließen-
den Betreuung zu mischen.“ 
So habe die Grundschule 
Köppern beispielsweise 14 
Schulklassen. Die Stadt ver-
füge nicht über 14 Räume, 
um die Hortbetreuung in 14 
Gruppen anzubieten, sagt 
Schlick: „Wir brauchen kre-
ative Lösungen, um eine 
über die Unterrichtszeiten 
hinausgehende Betreuung 
sicherzustellen.“ Auch in 
den bevorstehenden Som-
merferien müssten die Eltern 
Möglichkeiten haben, ihre 
Kinder betreuen zu lasen. 
Die Pandemie habe viele 
Planungen zerstört, Jahres-
urlaube seien teilweise auf-
gebraucht, so Schlick, es 
seien besondere Herausfor-
derungen in einer besonde-
ren Zeit, die es anzugehen 
gelte. 

Endlich proben nach Zwangspause
Friedrichsdorf (fw). Am vergangenen Montag-
abend haben 16 von insgesamt 25 Musikern 
wieder Leben in das Vereinszentrum „Alte 
Schule“ in Seulberg gebracht und ihre Instru-
mente nach drei Monaten Corona-bedingter 
Zwangspause wieder ausgepackt. „Wir freuen 
uns sehr, endlich wieder miteinander Musik ma-
chen zu können und nicht mehr nur über das 
Proben zu reden,“ sagt Bandleader Thorsten 
Mebus erleichtert. Die Stühle stehen mit Ab-
stand im größten Raum des Vereinszentrums 
verteilt. Elf Saxophonisten, Trompeter und Po-
saunisten erinnern sich als Wiedereinstieg ge-
meinsam mit Mebus an die Werke aus dem dies-
jährigen „Swinging Spring – Let’s get loud“-
Konzert Ende Februar. „Wir haben mit unserem 
Konzert im vollbesetzen Forum Friedrichsdorf 
Ende Februar richtig Glück gehabt, es noch 
spielen zu können. Danach hat sich die Welt ja 
verändert“, sagt Trompeter Wolfgang Zebe. 
Während des Aufenthalts in der Alten Schule 
gilt für alle Maskenpflicht, es sei denn, die Mu-
siker sitzen an ihrem vorher definierten Platz 
zum Musizieren. Weitere Desinfektionsmaß-
nahmen müssen ebenfalls beachtet und einge-
halten werden. „Der Hessische Musikverband 
hat uns bei der Erstellung unseres Hygieneko-

nzepts sehr geholfen. Und auch die Verantwort-
lichen der Stadt Friedrichsdorf standen mit Rat 
und Tat zur Seite, um den Musikbetrieb wieder 
aufzunehmen“, erläutert Vorstandsvorsitzender 
Günther Sendatzki. Das Hygienekonzept be-
dingt auch, dass aufgrund der Größe der Big 
Band leider nicht alle Musiker in einem Raum 
proben können. Die Musiker der Rhythmus-
gruppe müssen zum Beispiel parallel in einem 
anderen Raum proben. Die Gesangssolisten 
sind aufgrund der bis dato noch nicht ein-
schätzbaren Aerosolbildung ausgenommen 
von den Probenmöglichkeiten. 
„Wir möchten gerne in den nächsten Wochen 
wieder mit allen Musikern gemeinsam proben. 
Aus diesem Grund prüfen wir gerade in Ab-
sprache mit der Stadt Friedrichsdorf räumliche 
Möglichkeiten, wo die Hygienevorgaben er-
füllt werden können und zugleich ausreichend 
Platz für Sicherheitsabstand der Musiker gebo-
ten wird“, sagt Saxophonistin Andrea Scase. 
Vielleicht kann so die MSS Big Band noch 
einmal für einige Proben in „ihr“ Forum Fried-
richsdorf nach Köppern zurückkehren. Nicht 
auf die Bühne, sondern musizierend im Zu-
schauerraum. „Auf jeden Fall geht der Blick 
der Band nach vorn. 

MSS Big Band-Chef Thorsten Mebus freut sich: endlich wieder proben, wenn auch unter be-
sonderen Bedingungen und in mehreren Gruppen.  Foto: Martin Rücker

(Fortsetzung von Seite 1)

zuständig ist, für eine tolle Auswahl schöner Mo-
tive mit viel Verwechslungsgefahr gesorgt hat.
Die Spielkarten werden gesammelt. Bei jedem 
ersten Besuch eines der Friedrichsdorfer Ge-
schäfte, gibt es ein Kartenpaar als kleines 
„Dankeschön“ für die Kundentreue, egal ob 
eine „Friedrichsdorf-Card“ vorgewiesen wird 
oder nicht. Auf Wunsch erhält der Kunde eine 
Metallbox dazu, damit Ordnung in die Spiel-
karten kommt. Aufkleber an den Geschäften 
und Restaurants werden dafür sorgen, dass auf 
den ersten Blick erkennbar wird, dass hier 
nicht nur die „Friedrichsdorf-Card“ akzeptiert 
wird, sondern es auch die Spielkarten als klei-
nes Präsent dazu gibt. 
Erst mit der Friedrichsdorf-Card ein wenig 
sparen, dann spielen, wer mag, und Spaß daran 
haben, etwas für die Anbieter in der Stadt tun, 
die dringend Unterstützung brauchen. Eine zu-
sätzliche Motivation: Mit „#happytogether“ 
verbindet sich auch noch eine Gewinnchance, 
die sich lohnt. Sobald zwölf Kartenpaare ge-
sammelt sind, ein Foto davon machen und die-

ses per E-Mail an Monika Jost monika.jost@
friedrichsdorf.de. senden. Ende August werden 
aus allen Einsendungen, die zehn Gewinner 
gezogen, die sich über einen der attraktiven 
Einkaufsgutscheine freuen können, die vom 
Friedrichsdorfer Gewerbeverein „Aktives 
Friedrichsdorf“ gespendet werden. 
Jost macht deutlich, worum es geht: „Natürlich 
würde es jedem Friedrichsdorfer Anbieter bes-
ser gefallen, wenn die Wirtschaftsförderung 
von Geschäft zu Geschäft ginge und bares 
Geld verteilen würde. Jeder weiß aber letztlich 
doch, dass das nicht machbar ist. So versuchen 
wir es mit etwas Fantasie und Fröhlichkeit, in 
der Hoffnung, dass der Friedrichsdorfer Ein-
zelhandel, die Dienstleister und Gastronomen 
den Spielball aufnehmen, sich an unserer 
#happytogether-Aktion beteiligen und wieder 
etwas Optimismus aufkommt. Auch dort, wo 
die Friedrichsdorf-Card bisher nicht akzeptiert 
wird, ist es noch nicht zu spät. Wir werden ei-
nen weiteren Kartenbogen auflegen, auf dem 
eventuelle Nachzügler vertreten sind“, versi-
chert Jost. Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.machmalfriedrichsdorf.de.

Einkaufslust und …

Die Friedrichsdorfer Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Talstraße / Madame-Blanc-Str. / Tettauer Str.
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AUTOHAUS WEIL GMBH
MAX-PLANCK-STR. 7 • 61381 FRIEDRICHSDORF

Tel.: 06172-59120 • Fax: 06172-591212 
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SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch Ihnen meine Erfahrung aus 
22 Berufsjahren zur Verfügung – natürlich kostenfrei. 
IHR Vorteil:  Alle Ak� vitäten kommen aus einer Hand ! 
MEIN Versprechen:  Kein Besich� gungstourismus ! 

*Aktion gültig bis 30. Juni 2020

AKTIONSWOCHEN*

20% auf
KLIMAANLAGENSERVICE
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Malwettbewerb kommt prima an
Friedrichsdorf (fw). Vor einigen Wochen 
wandten sich die Friedrichsdorfer Christde-
mokraten mit einer Kinderzeitung an die 
jüngsten Friedrichsdorfer Bürger. Die Idee 
der CDU: etwas Abwechslung muss in Coro-
nazeiten herbei.Bis Ende Mai konnten alle 
vier bis 14-jährigen Kinder ein Bild einrei-
chen, aufgeteilt in drei Altersgruppen von vier 
bis sechs Jahre, sieben bis zehn Jahre und elf 
bis 14 Jahre. Die Gewinnerbilder wurden 
dann fachmännisch von einer altersgerechten 
Jury ausgewählt. In der jüngsten Gruppe war 
dies die Aufgabe der vierjährigen Bella, zu-
sammen mit der sechsjährigen Nathalie. Dar-
auf folgten die achtjährige Valerie mit dem 
zehnjährigen Leopold sowie die zwölfjährige 
Emma mit dem 13-jährigen Robert für die äl-
teste Malgruppe.
CDU-Fraktionschefin Katja Gehrmann ist be-
geistert: „Es war wirklich mal etwas ganz an-
deres und hat großen Spaß gemacht. Vielen 
Bildern war ein Brief beigelegt, mit lieben 
Worten, Dank oder Wünschen. Und neben 
den zahlreichen Bildern haben uns auch viele 
E-Mails und Anrufe von Senioren oder Eltern 
erreicht, die sich häufig auch einfach bedankt 
haben für die Idee. Abseits von Politik und 
abseits von den Ängsten und Sorgen, die mo-

mentan sicher bei vielen mitschweben, ging 
es einfach nur um eine Freude für die Kinder. 
So wie es ein Kind passend auf sein Pusteblu-
men-Bild schrieb: ‚Jetzt fliegt endlich mal 
etwas anderes durch die Luft‘“. In der jüngs-

ten Gruppe hat der sechsjährige Flynn mit 
seinem Krokodil gewonnen. Platz zwei er-
reichte die 5-jährige Luana und Platz drei die 
fünfjährige Linnéa. In der mittleren Alters-
gruppe darf sich der siebenjährige Seah über 
den 15-Euro-Geschenkgutschein für den 
Friedrichsdorfer Einzelhandel freuen, über 
einen 10-Euro-Geschenkgutschein für die 
Zweitplatzierten die achtjährige Lavinia und 
über einen 5-Euro-Gutschein die zehnjährige 
Anna-Katharina. Fehlen nur noch die Großen. 
Hier belegt die 14-jährige Rosa den ersten 
Platz mit ihrem tollen Sonnenuntergang auf 
einer Leinwand, Platz zwei erhält der elfjähri-
ge Taavi und Platz drei die zwölfjährige Li-
berty. Die Kinderzeitung soll laut Gehrmann 
zu einer Tradition werden.

Die Kinderjury nimmt ihre Aufgabe beim 
Malwettbewerb sehr ernst.  Foto: Gehrmann

Sommer, Sonne, Spiele trotz Corona
Friedrichsdorf (fch). In Friedrichsdorf fin-
den in diesem Jahr trotz Corona wieder die 
bei Kindern beliebten Ferienspiele statt wie 
Bürgermeister Horst Burghardt informiert. 
Die Teilnehmer konnten sich bis zum 11. 
März anmelden und ihre Zusage kürzlich 
noch einmal bestätigen oder absagen. Für das 
Angebot der Jugendpflege der Stadt Fried-
richsdorf in den letzten beiden Ferienwochen 
(3. August bis 14. August) jeweils montags 
bis freitags von neun bis 16 Uhr, wurde ein 
umfangreiches Hygienekonzept unter Einhal-
tung der geforderten Abstandsregelungen ent-
wickelt. „Denn die Gesundheit der sechs- bis 
zehnjährigen Kinder und ihrer Betreuer steht 
an erster Stelle“ betont das Stadtoberhaupt. 
Zu den Maßnahmen gehören drei Standorte, 
kleinere Gruppen und kontaktlose Spiele. An-
statt zwei Gruppen mit jeweils 50 Teilneh-
mern wird es fünf Gruppen mit jeweils bis zu 
15 Kindern geben. Zu den bewährten Stand-
orten auf den Wehrwiesen in Burgholzhausen 
und dem Abenteuerspielplatz Vogelhain in 
Köppern kommt als neuer Standort der Bolz-
platz Seulberg in der Berliner Straße hinzu. 

Zwar musste seitens der Stadt die Abenteuer-
freizeit in der Fränkischen Schweiz abgesagt 
werden und die Jugendfreizeit auf der Bor-
kum wurde von der Jugendherberge gestri-
chen, aber das Team der Jugendpflege konnte 

den 17 verbliebenen angemeldeten Teilneh-
mern eine Alternative offerieren. „Wir veran-
stalten ab Samstag, 4. Juli, in und um Fried-
richsdorf herum, eine Eventwoche mit vier 
Übernachtungen“, kündigt Claudia Schüne-
mann von der Jugendpflege an. Jede Menge 
Spaß verspricht zum Ferienende erneut „das 
Friedrichs“ auf dem Bolzplatz Seulberg. Mehr 
Infos dazu gibt es im Internet unter www.ju-
gendbuero-friedrichsdorf.de.

Eltern beklagen mangelnde Konzepte
Friedrichsdorf (fw). Im FDP-Video-Chat mit 
den Eltern von Kita-Kindern aus Friedrichs-
dorf sei die wochenlange Doppel- und Drei-
fachbelastung der Eltern deutlich spürbar ge-
wesen, berichtet Evelyn Haindl-Mehlhorn, 
FDP-Fraktionsvorsitzende Friedrichsdorf: 
„Die Stimmung war bedrückt, sogar Tränen 
wurden vergossen. Alle hatten nach wochen-
langer Betreuung zuhause auf den verspro-
chenen Neustart Anfang Juni gehofft, waren 
aber enttäuscht, dass nun maximal zwei Tage 
in der Woche betreut wird. Die Arbeitgeber 
fordern eine Rückkehr an die Arbeitsplätze, 

die Eltern werden weiter zwischen Beruf und 
Betreuung zerrissen, ohne dass sie eine Pers-
pektive haben, wann sich dieser Zustand bes-
sert.“ In diesem Zusammenhang sei heraus 
gekommen, erklärt die Fraktionsvorsitzende 
weiter, dass man sich von der Verwaltung al-
leingelassen fühle. „Man weiß gar nicht, ob 
die Probleme der Eltern im Rathaus „nachge-
fühlt“ werden“. Antworten auf ihre E-Mails 
bekämen Eltern selten. Die gesamte Kommu-

nikation, selbst die Bedarfserhebung sei über 
die Elternbeiräte gelaufen, die auf diese Weise 
neben Beruf und Kinderbetreuung an man-
chen Tagen einen weiteren Vollzeitjob zu er-
ledigen hatten und auch noch als Puffer für 
den Elternfrust herhalten mussten. Gelobt 
worden sei aber auch. Einrichtungen wie die 
Waldwichtel oder die Kita Wirbelwind hätten 
sich rührend darum gekümmert, Kontakt zu 
„ihren“ Kindern zu halten. „Es kam fast täg-
lich eine Nachricht, es gab Spiele- und Bastel-
anleitungen und Grüße an die Kinder, die ihre 
Erzieherinnen sehr vermisst haben.“, schilder-
te eine Mutter, die neben ihrem Beruf drei 
Kinder zu betreuen hat. 
Nun warten alle Eltern auf Konzepte und kre-
ative Ideen, wie die Betreuung möglichst 
schnell weiter ausgebaut werden kann. „Wir 
sind jederzeit zum Dialog und Ideenaustausch 
mit der Verwaltung bereit, und wir bringen 
uns auch gern ein. Aber die Betreuung muss 
nach jetzt zwölf Wochen dringend zurück zu 
den Fachleuten in den Einrichtungen“, war 
das Fazit der Eltern beim fast zweistündigen 
Austausch per Videochat.

Informationen 
zur Müllabfuhr
Friedrichsdorf (fw). Auf-
grund des Wochenmarktes 
starten in Absprache mit 
dem zuständigen Entsor-
gungsunternehmen die Lee-
rungen der Mülltonnen und 
die Abholung der gelben 
Säcke jeden Mittwoch ab 
17. Juni im Bezirk 7 auf 
dem Landgrafenplatz. Mit 
dieser Maßnahme soll er-
reicht werden, dass der 
Marktbetrieb nicht gestört 
wird, und es soll den Bür-
gern leichter gemacht wer-
den, nach der Lockerung 
der Einschränkungen den 
gebotenen Abstand einhal-
ten zu können. Nach der 
städtischen Abfallsatzung 
müssen die Mülltonnen und 
gelben Säcke am Abfuhrtag 
bis spätestens 6 Uhr am zur 
Fahrbahn liegenden Rand 
des Gehweg, soweit kein 
Gehweg vorhanden ist, am 
äußersten Fahrbahnrand zur 
Entleerung bereitgestellt 
und anschließend an den 
Standplatz zurückgebracht 
werden.

Sommerschule!
Kurse für verpassten Lernstoff.
www.learning-by-doing.de

Das Lernen lernen!
Lernpowerkurse in den Ferien.
www.learning-by-doing.de

Hilfe für Frauen und Kinder
Friedrichsdorf (fw). Frauen und Kinder 
seien durch die Kontaktbeschränkungen und 
die damit verbundene fehlende soziale Kon-
trolle in Schulen und Kindertagesstätten be-
sonders von häuslicher Gewalt betroffen, 
erklärt die SPD Friedrichsdorf. Betroffene 
wüssten häufig nicht, wohin sie sich wenden 
sollen. 
„Erreichbare Anlauf- und Beratungsstellen 
haben nicht nur in der Krise eine enorme 
Bedeutung, um Frauen und Kinder vor häus-
licher Gewalt zu schützen.“, sagt dazu die 
Fraktionsvorsitzende der SPD Friedrichs-
dorf, Dr. Birgit Brigl: „Durch die Kontakt-
beschränkungen, das Zusammenleben auf 

oft engem Raum und die fehlende soziale 
Kontrolle in Schulen und Kindertagesstätten 
sind derzeit viele Frauen und Kinder beson-
ders von häuslicher Gewalt betroffen. 
Die SPD Fraktion fordert daher in einem 
Antrag an die Stadtverordnetenversamm-
lung, dass in Friedrichsdorf dauerhaft eine 
offene Sprechstunde, beispielsweise über 
den Verein Frauen helfen Frauen eingerich-
tet wird und auch das Informationsangebot 
für Betroffene deutlich erweitert wird.“ Jut-
ta Janda von der SPD ergänzt: „Das Schick-
sal der Frauen ist meist verbunden mit dem 
der Kinder, die im Haushalt leben. Wir müs-
sen hier in Friedrichsdorf etwas bewirken“.

Ferienkurse!
Wochenkurse für die wichtigsten Fächer.

www.learning-by-doing.de

Sie suchen einen Job?
Beachten Sie 

die Stellenangebote 
auf Seite 13.

Feder und Papier entzünden 
mehr Feuer als alle  
Streichhölzer der Welt.
 Malcolm Forbes

Rund 
60 schöne

Motive
verfügbar.

Liebenswertes Friedrichsdorf:
Komfortabel einkaufen, Services in Anspruch 
nehmen, Gastronomie genießen …

      Shoppen und genießen 

                         mit der  
Friedrichsdorf-CardIn Friedrichsdorf einkaufen 

und attraktive Sofortrabatte 
und Vorteile nutzen !Magistrat der Stadt Friedrichsdorf & 

„Aktives Friedrichsdorf“ e.V.
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Herausgeber: Magistrat der Stadt Friedrichsdorf
Hugenottenstraße 55 • 61381 Friedrichsdorf • Telefon: 06172 | 731-0

# happytogether

... jeder, der die attraktiven 
       Friedrichsdorfer Angebote nutzt, 
       erhält in den Akzeptanzstellen der 
 Friedrichsdorf-Card ein Paar des 
    aktuellen Karten-Legespiels und eine 
      attraktive Aufbewahrungsdose als 
           Geschenk für seine Kundentreue.
     So unterstützen wir unsere 
        stationären Anbieter !

Hingehen, Angebote 
wahrnehmen und Karten 
sammeln. Mit Ihrem Foto 
von 12 verschiedenen 
Bildpaaren können Sie einen 
attraktiven Einkaufsgutschein 
gewinnen.

Kohlers RestaurantHugenottenstraße 70

Kohlers Restaurant
Hugenottenstraße 70

Hardtwald-Apotheke

Hardtwaldallee 57

Hardtwald-Apotheke

Hardtwaldallee 57
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Mehr Infos:
www.mach-mal-friedrichsdorf.de

Fotogalerie Reiner Harscher
Philipp-Reis-Passage 1
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Selbsthilfegruppe Krebs trifft sich
Hochtaunus (how). Die Bad Homburger 
Frauenselbsthilfegruppe Krebs, die Ansprech-
partner für Frauen aus dem gesamten Hoch-
taunuskreis ist,  trifft sich jeden ersten Don-
nerstag im Monat. Das nächste Treffen, das 
den Teilnehmerinnen Gelegenheit gibt, sich 
auszutauschen und Informationen rund um 
das Thema Krebs zu erhalten, findet am Don-

nerstag, 2. Juli, von 16 bis 17.30 Uhr im An-
dachtsraum der Erlöserkirche statt. Der Ein-
gang zur Unterkirche der Erlöserkirche befin-
det sich in der Löwengasse. Wegen den geän-
derten Regeln bei Versammlungen wurde der 
Ort des Treffens verändert. Weitere Infos per 
E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de oder 
unter Telefon 01573-6252620.

Handys gestohlen
Bad Homburg (hw). Bei ei-
nem Einbruch in ein Geschäft 
im Gluckensteinweg haben 
Einbrecher in der Nacht zum 
Donnerstag mehrere hundert 
Euro Bargeld und Handys er-
beutet. Die genaue Schadens-
höhe steht noch nicht fest. 
Hinweise nimmt die Krimi-
nalpolizei unter Telefon 
06172-20790 entgegen.

Gewalt in der
Partnerschaft
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 24. Juni, findet in 
den Räumen des Stadtteil- 
und Familienzentrums Kir-
dorf/Eichenstahl, Kirdorfer 
Straße 90, von 19 bis 20.30 
Uhr die zweite Info- und 
Diskussionsveranstaltung 
gegen Partnerschaftsgewalt 
statt. Das Angebot ist kos-
tenlos und offen für alle In-
teressierten. Es wird über 
häusliche Gewalt und Part-
nerschaftsgewalt informiert. 
Außerdem gibt es die Mög-
lichkeit, mit den Mitarbei-
tern der Männer- und Frau-
enberatungstelle ins Ge-
spräch zu kommen. Organi-
siert wird die Veranstaltung 
von der Lotte-Awo-Bera-
tungsstelle für von Gewalt 
betroffene Frauen und Mäd-
chen und von der Männer- 
und Täterberatungstelle des 
Diakonischen Werks Hoch-
taunus. Für Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen wegen 
der aktuellen Corona-Situa-
tion ist gesorgt.

Fotos bearbeiten
Bad Homburg (hw). In die 
digitale Bildbearbeitung mit 
dem Programm Gimp führt 
ein Kurs ein, der am Sams-
tag, 20. Juni, in der Volks-
hochschule (VHS) stattfin-
det. Die Teilnehmer erfahren, 
wie sie Bilder zuschneiden, 
Farben und Kontraste gezielt 
anpassen und störende Ele-
mente retuschieren können. 
Sie lernen, wie sie Bildteile 
freistellen und zu Fotomonta-
gen kombinieren können. 
Die Anmeldung ist möglich 
unter Telefon 06172-23006, 
E-Mail: info@vhs-badhom-
burg.de oder online unter htt-
ps://vhs.link/gimp.

Stadt lässt Spanplatten abmontieren
Bad Homburg (hw). Oberbürgermeister Ale-
xander Hetjes hat veranlasst, dass die Span-
platten an den Sitzbänken in der Innenstadt 
wieder abmontiert werden. In der kommen-
den Woche werden Mitarbeiter des Techni-
schen Hilfswerks (THW) mit dieser Arbeit 
beginnen. Die im Rahmen des Kunstprojekts 
von Anja Klaus, Kunstlehrerin an der Gesamt-
schule am Gluckenstein (GaG), und des Bad 
Homburger Moderators und Veranstalters 
Enrico Josche künstlerisch gestalteten Span-
platten werden zur weiteren Verwendung an 
der Gesamtschule untergestellt. 
„Ich möchte mich an dieser Stelle nochmal 
ganz herzlich bei Frau Klaus und Herrn Jo-
sche für dieses außergewöhnliche Projekt be-

danken. Die Kunstwerke haben Farbe in die 
Stadt gebracht“, sagt der Oberbürgermeister. 
Die Stadtverwaltung hatte, um die Ausbrei-
tung des Coronavirus einzudämmen, die Sitz-
gelegenheiten in der Innenstadt zunächst mit 
Flatterband absperren lassen. 
Hintergrund war, dass man so auch auf den 
Bänken die Einhaltung des Abstands von 1,50 
Meter garantieren wollte. Nachdem diese 
Maßnahme nicht den gewünschten Erfolg er-
zielte, hatte der Krisenstab der Stadt entschie-
den, die Bänke so mit Spanplatten zu verse-
hen, dass dort nur noch eine Person Platz neh-
men kann. Diese unkonventionelle Maßnah-
me hatte ein durchaus geteiltes Echo zur Fol-
ge gehabt.

Trikotaktion
der Süwag
Hochtaunus (how). Auch 
dieses Jahr bietet die Süwag 
mit ihrer „Trikotaktion“ Ju-
gendmannschaften aus dem 
Hochtaunuskreis vielfältige 
Sportoutfits. „Seit Monaten 
finden keine Spiele oder sons-
tigen Veranstaltungen statt. 
Den Vereinen entgehen so 
wichtige Einnahmen aus 
Wettkämpfen und Sponso-
rings. Wir stehen ihnen gerade 
jetzt zur Seite und bleiben mit 
unserem Angebot weiterhin 
besonders günstig“, betont 
Stephanie Rädel, Süwag-Pro-
jektverantwortliche. Außer 
Trikots sind weitere Produkte 
namhafter Markenhersteller 
im Sortiment, zum Beispiel 
Kapuzenpullover, Laufshirts 
oder auch Sporttaschen. Die 
Artikel sind nicht nur für Fuß-
ball-, Handball- oder Volley-
ballmannschaften geeignet. 
„Wir sind breit aufgestellt. 
Auch Leichtathletikvereine 
und sogar Schachspieler fin-
den bei uns ihre passende 
Ausstattung“, ergänzt Rädel. 
Bestellen können alle Jugend-
sportmannschaften von Bam-
bini bis A-Jugend aus dem 
Hochtaunuskreis. Das Ange-
bot gilt, solange der Vorrat 
reicht. Den Katalog und Infos 
finden Vereine ab sofort im In-
ternet unter www.suewag-
machtsport.de. 

Biomarkt
Bad Homburg (hw). Der 
wöchentliche Biomarkt am 
Bahnhof hat ab sofort neue 
Öffnungszeiten. Der Verkauf 
findet jeden Donnerstag von 
15 bis 19 Uhr statt. 

Buchskulpturen im Park
der Reimers-Stiftung
Bad Homburg (a.ber). „Das Jubiläum darf 
uns nicht entgleiten“, sagt Dr. Albrecht Graf 
von Kalnein von der Werner-Reimers-Stiftung 
in Bezug auf den 250. Geburtstag des Dich-
ters Friedrich Hölderlin. Die Stadt Bad Hom-
burg, in der Hölderlin vier Jahre seines Le-
bens verbrachte, hat wegen der Corona-Pan-
demie bereits Jubiläumsveranstaltungen absa-
gen müssen, doch nun konnte immerhin die 
vierte Ausstellung im Zusammenhang mit 
dem Dichter eröffnet werden. 
Unter dem Titel „Wenn über dem Weinberg es 
flammt“ haben die Künstlerin Anja Harms 
und der Künstler Eberhard Müller-Fries aus 
Oberursel fünf große Buchskulpturen im Park 
der Werner-Reimers-Stiftung am Wingerts-
berg in Bad Homburg installiert. Dort, wo 
Friedrich Hölderlin während seiner Homburg-
Zeit oft weilte und über die Stadt hinweg zum 
Taunus und nach Frankfurt blickte, dort, wo 
die Gedanken des Dichters wohl oft auch der 
in Frankfurt lebenden Geliebten Susette Gon-
tard galten.
Fünf große aufgeschlagene „Buchdeckel“ aus 
Stahl, deren Gestaltung das Hölderlin-Frag-
ment Nummer 50 zugrunde liegt: „Wenn über 
dem Weinberg es flammt/ Und schwarz wie 
Kohlen/ Aussiehet um die Zeit/ Des Herbstes 
der Weinberg, weil/ Die Röhren des Lebens 
feuriger atmen/ In den Schatten des Wein-
stocks. Aber/ Schön ist’s, die Seele/ Zu entfal-
ten und das kurze Leben“. Anja Harms und 
Eberhard Müller-Fries, die sich beide schon 
lange mit Buchkunst und -skulpturen im 
Spannungsfeld von Bildender Kunst, Literatur 
und Texten befassen und international aner-
kannt sind, haben dieses Gedicht in seine ein-
zelnen Zeilen zerlegt und diese Zeilen in so-
genannte QR-Codes transformiert, die zur 
Grundlage der Gestaltung der Flächen wur-
den. Wie Fragmente muten die geschlossenen 
Flächen und Durchbrüche im Stahl an – Zu-
mutungen des Textes und Ausblicke in die 
Landschaft, die reale Landschaft wie in die 
der eigenen Gefühle und Fantasie. Der Be-
trachter kann im Anblick der durchlässigen 
Skulpturen auch die Landschaftsansicht ge-
nießen, die Hölderlin von hier aus so geschätzt 
hat. Wer sein eigenes Smartphone an die klei-
nen QR-Codes hält, die die Künstler unten an 
den großen Stahlrahmen angebracht haben, 
kann so Zeilen aus dem Hölderlin-Fragment 
lesen. „Hier verbindet sich eine Mehrfach-
Lesbarkeit der Texte des Dichters mit Sinnge-
bung in der Landschaft“, sagte Dr. Stefan Sol-

tek, Direktor des Klingspor-Museums Offen-
bach, bei der Ausstellungs-Eröffnung im For-
schungskolleg Humanwissenschaften der 
Werner-Reimers-Stiftung. Soltek wies auch 
auf den kleinen Hölderlin-Tempel hin, der in 
unmittelbarer Nähe der Skulpturen im Park 
steht und den Rückzugsort des feinsinnigen 
und empfindlichen Dichters markiert, und 
sprach über das Bewusstsein Hölderlins für 
Natur und Landschaft. Wie faszinierend des 
Dichters wunderbare Naturbeschreibungen 
sind, machte Schauspielerin Andrea Wolk 
deutlich, die nicht nur das Fragment 50 zitier-
te und durch Betonungen einzelner Wörter 
und Zeilen in immer neue Zusammenhänge 
brachte, sondern auch späte Gedichte Hölder-
lins überzeugend vortrug. 
Der Hochtaunuskreis, der mit finanzieller 
Förderung des Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main die fünf Kunstwerke in Auftrag gegeben 
hatte, lädt alle Bürger ein, bis zum 31. Okto-
ber werktags von 10 bis 17 Uhr in den Park 
der Werner-Reimers-Stiftung, Am Wingerts-
berg 4, in Bad Homburg zu kommen und die 
Ausstellung kostenlos zu besichtigen. 

Buchkünstler mit dem Blick für Texte und 
Landschaft: Anja Harms und Eberhard Mül-
ler-Fries schaffen fünf Skulpturen nach einem 
Hölderlin-Gedicht, die im Park der Werner-
Reimers-Stiftung zu sehen sind.  Foto: a.ber

Endlich wieder Zeit für Schönheit!
Unser aller Geduld wird endlich belohnt –
LiliBrown – Ihr Studio für Permanent Make-up
der Premiumklasse und wirksame anti- aging-
Methoden darf endlich eröff nen!

Es gibt Methoden, die wirklich etwas bringen und Ihrem 
Gesicht wieder das Strahlen der Jugend zurückgeben.

Das Beste 

zum Schluss! 

Auf jedes neue 

Permanent Make-up

10% Eröff nungs-

Rabatt!

KOMMEN:  Sie zu unserer Neueröff nung! Wir halten uns strengstens 
an Hygieneregeln – Sie sind zu jeder Zeit absolut sicher

SCHAUEN:  Sie sich in Ruhe um – wir haben viel zu bieten für Ihre 
Schönheit! Unser Geschäft ermöglicht jeder 
Interessentin den wichtigen Abstand!

STAUNEN:  Sie über die verblüff enden Ergebnisse von perfektem, 
natürlichem Permanent Make-up und innovativer 
anti-aging-Methoden

WANN?:   Freitag, 26. Juni und Samstag, 27. Juni  2020  
von 10.00  bis 18.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2020

 von 11. bis 16.00 Uhr

WO?:   LiliBrown, 
Vorstadt 31, 
61440 Oberursel

Wir freuen uns 
auf Sie! 
Informationen 
und  Anmeldung 
gerne unter: 

Tel: 0176-640 90 432

Mit unserem natürlichem Permanent 
Make-up erhalten Sie 
•  Augenbrauen in typgerechter Form 

und perfekter Härchenzeichnung 
•  Lippenkonturen mit natürlicher 

Einschattierung
•  dezente oder dekorative Lidstriche für 

den verführerischen Augenaufschlag

NEU-

ERÖFFNUNG  

mit attraktiven 

Eröff nungs-

rabatten 

LADENEINRICHTUNG  

SUPER GÜNSTIG ABZUGEBEN!

Kontakt: Hr. Kügel, Tel. 0177.707 53 03

Mo-Fr: 9.30-19 h · Sa: 9-18 h

Holzweg 14, Oberursel

auf das gesamte 

Sortiment

NOCH WENIGE TAGE
*außer grünes Festpreisetikett

-20%
-70%
!
auf grünes Etikett

Endspurt

�

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

NEU   Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

LUST, MAL WAS
NEUES IM BETT
AUSZUPROBIEREN?
Unsere traumhaften Bettwaren sorgen garantiert

für Abwechslung in Ihrem Schlafzimmer.
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Lesung mit
Peter Henning
Bad Homburg (hw). Das 
Kulturamt lädt für Donners-
tag, 25. Juni, von 19 Uhr an 
in die Villa Wertheimber, 
Tannenwaldallee 50, zu ei-
ner Lesung mit dem ersten 
Bad Homburger Stadt-
schreiber Peter Henning 
ein. Kulturamtsleiterin Dr. 
Bettina Gentzcke wird in 
das Werk des Schriftstellers 
einführen. Anschließend 
wird Henning aus seinem 
Roman-Manuskript zum 
Attentat auf Alfred Herrhau-
sen „Das Ende der Benom-
menheit“ lesen und für Fra-
gen aus dem Publikum zur 
Verfügung stehen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 25 Per-
sonen begrenzt. Plätze wer-
den nur nach vorheriger 
Anmeldung mit Angabe von 
Name und Adresse per E-
Mail an kultur@bad-hom-
burg.de vergeben. Es be-
steht Maskenpfl icht.

Kultusminister Alexander Lorz 
stellt sich, bleibt aber vage
Hochtaunus (js). Eine wirklich gute Figur hat 
Kultusminister Alexander Lorz nicht abgege-
ben in der digitalen Höhle der Löwen. Zu 
vage seine Aussagen, zu wenig konkret in den 
Augen vieler Eltern, die sich in die digitale 
Diskussionsrunde mit dem obersten Schulpo-
litiker im Hessenland eingeklinkt haben. 
Im Mittelpunkt der von mehreren Kreis-, 
Stadt- und Schulelternbeiräten initiierten Ak-
tion stand erneut der Unmut vieler Eltern über 
den „schulpolitischen Schlingerkurs“ der 
Landesregierung während der Corona-Krise. 
So fasst es der Oberurseler Klaus Winkler 
vom Kreiselternbeirat Hochtaunus zusam-
men, einer der Moderatoren der Videokonfe-
renz, in die sich mehr als 1400 Eltern einge-
wählt haben.
Rund 1550 Fragen lagen schon vor Beginn 
der Debatte auf dem Tisch, sie konnten bereits 
zwei Tage vor der Runde im Internet gestellt 
werden. Parallel zur Veranstaltung ging es laut 
Klaus Winkler im „Konferenz-Chat“ mit über 
3500 Kommentaren und Fragen hoch her. 
Nachfragen und Anmerkungen zur Elternbe-
teiligung, Forderungen nach klaren Konzep-
ten für die Schulöffnungen, verbindliche Min-
dest-Standards für digitalen Unterricht, ein-
heitliche Rahmenvorgaben für alle Schulen, 
es waren wie erwartet die wichtigsten The-
men. Ungeklärte Fragen, die viele Eltern in 
den vergangenen Monaten an den Rand eines 
Nervenzusammenbruchs geführt haben. Fra-
gen, die Kultusminiaster Lorz auch im virtu-
ellen Diskussionsraum aus Sicht vieler Teil-
nehmer „viel zu unverbindlich“ beantwortet 
hat. Lob immerhin dafür, dass Lorz sich auf 
die neue Form des Dialogs mit Eltern einge-
lassen hat. Für die Bereitschaft zum direkten 
Austausch gab es gute Noten für den Mann 
aus Wiesbaden.
Verhalten indes der Beifall für die Ansage, 
dass eine Rückkehr zum Regelunterricht ab 
17. August für alle Schulformen „angestrebt“ 
werde. Die zweiwöchige Öffnung der Grund-
schulen vor den Ferien soll dazu Erkenntnisse 

beisteuern. Die von Lorz initiierte „Konzept-
gruppe Schuljahresbeginn“ soll ihre Arbeits-
ergebnisse noch vor den Ferien vorlegen, da-
mit Schulen und Eltern frühzeitig Planungssi-
cherheit für das kommende Schuljahr haben. 
Immerhin drei Zusagen konnten die Initiato-
ren dem Minister „abringen“, so Klaus Wink-
ler: Künftige direkte Beteiligung in schul-
formspezifi schen Foren, Einbindung bei der 
Erarbeitung von Mindest-Standards für digi-
talen Unterricht, Mitarbeit an Konzepten für 
die Schulöffnungen nach den Ferien.

! Am 8. September soll das Format „Eltern 
fragen nach …“ in Live-Diskussionen zu 
schulpolitischen Themen in eine zweite 

Runde gehen. Nächster Gast ist die hessische 
Staatsministerin für Digitales, Kristina Sine-
mus, zum Thema „Digitalisierung an Schu-
len“.  Weitere Informationen im Internet unter 
www.eltern-fragen-nach.de.

Der Oberurseler Klaus Winkler vom Kreisel-
ternbeirat Hochtaunus ist einer der Modera-
toren der Videokonferenz.  Foto: js

Fritz: Ihr lieben Leut’, was ist nur wieder 
bei den Menschen da unten auf der Erde 
los? Jetzt haben irgendwelche angeblichen 
Computer-Spezialisten die Corona-App ent-
wickelt, und sie ist für jedermann verfüg-
bar, aber nur mit den neuesten Handyma-
schinen kompatibel. Diejenigen, die ein äl-
teres Mobiltelefon besitzen, können nicht 
mitmachen beim Corona-Melde-Wahnsinn. 
Von Datenschutz will ich erst gar nicht an-
fangen.
Ursel: Datenschutz gibt’s seit Corona so-
wieso keinen mehr. Was wurde da zuvor 
ein Wind drum gemacht? Jetzt muss jeder 
Gastronom nach der Adresse und Telefon-
nummer seiner Kunden fragen, lässt sie 
das Ganze sogar in Formulare eintragen, 
die nach vier Wochen vernichtet werden. 
Bis dahin könnte mit den Daten Schindlu-
der getrieben werden.
Philipp: Das ist sowieso alles sehr dubios 
mit dieser Corona-App, fi nde ich. Sie er-
kennt ja noch nicht einmal, wenn eine Glas-
scheibe zum Schutz zwischen zwei Person-
nen ist.
Fritz: Hättest du sie halt erfunden. Du wärst 
prädestiniert dafür gewesen. Der große Te-
lefonvisionär revolutioniert nochmals das 
Kommunikationswesen.
Philipp: Recht hast du. Und ich hätte es 
günstiger als für 20 Millionen Euro ge-
macht. Außerdem selbstverständlich für 

jedes Handymodell passend.
Ursel: Was macht die App eigentlich, wenn 
die Menschen im Flugzeug eng an eng sit-
zen? Um etwa nach Mallorca zu fl iegen? 
Und funktioniert die App auch auf der Son-
neninsel?
Fritz: Ob die App auch auf Mallorca wie ge-
wünscht einzusetzen ist, weiß ich nicht. 
Aber ich weiß, dass die ersten Gäste seit 
Corona dort mit Klatschsalven begrüßt 
werden. Das wäre ja, wie wenn ich aufs 
Pferd steige, um zur Schlacht zu reiten, und 
schon bevor ich die gewonnen hätte, alle 
applaudieren. Das fi nde ich sehr seltsam.
Ursel: Na, die Spanier freuen sich halt, 
wenn der Tourismus wieder angekurbelt 
wird und sie mit Urlaubern Geld verdienen 
können. Aber du liegst richtig, Fritz, die 
Schlacht um Corona ist noch lange nicht 
gewonnen. Es ist zu früh zum Klatschen.
Philipp: Also meine Friedrichsdorfer sollen 
dann lieber mal zu Hause bleiben und die 
Freizeitmöglichkeiten in der Stadt nutzen. 
Die Minigolfanlage in Seulberg hat wieder 
geöffnet, der Sportpark kann genutzt wer-
den, und die Sportler wissen auch, wie sie 
sich zu verhalten haben.
Ursel: Mir völlig egal. Meine Orscheler wis-
sen, wie’s geht. Und deshalb können sie 
auch getrost mit oder ohne App daheim 
bleiben und bekommen zur Belohnung am 
Montag als Erste das Taunabad geöffnet.

Blitzschnell · Blitzsauber

Blitz-Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 · Bad Homburg · Telefon 0 61 72 / 177 68 38

Am 2. Donnerstag des Monats 

Happy Hour 30%
auf Textilreinigung

ausgenommen Angebote, Wäsche, 
Teppichreinigung, Lederreinigung etc.Jeans 

€ 3,–

Hemd von 
Hand gebügelt € 1,90

Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
wo� en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!
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Ferienspiele: Anders, aber
nicht weniger erlebnisreich
Bad Homburg (hw). Dieser Sommer wird 
anders – so viel steht fest. Doch „anders“ 
muss ja nicht schlechter heißen. So bietet der 
Fachdienst Kinder- und Jugendförderung der 
Stadt den Corona-Beschränkungen zum Trotz 
auch in den Sommerferien 2020 Ferienspiele 
an. Das Motto lautet: „Anders, aber interes-
sant und spannend“.
„Es ist uns ein großes Anliegen, den Kindern 
und Jugendlichen in unserer Stadt auch in die-
sem Sommer ein Freizeit-Angebot zu machen“, 
sagt Stadträtin Lucia Lewalter-Schoor. Nach all 
den Wochen, in denen Kinder und Jugendliche 
nicht in die Schule, nicht auf Spielplätze und 
auch nicht zum Sport in die Vereine durften, 
sondern stattdessen zu Hause bleiben mussten, 
sei es wichtig, in den Ferien eine Möglichkeit 
zu haben, sich mit Gleichaltrigen im Freien und 
kreativ zu beschäftigen. „Es ist uns gelungen, 
ein Angebot für rund 300 Kinder und Jugendli-
che zu schaffen. Darauf bin ich angesichts der 
gewaltigen Einschränkungen sehr stolz“, so 
Lewalter-Schoor, die sämtlichen Trägern dankt, 
die sich an den Sommerferienspielen der Stadt 
beteiligen. Einen speziellen Dank richtet die 
Stadträtin auch an das Team des Fachdienstes 
Kinder- und Jugendförderung: „Meine Mitar-
beiter haben in einer schwierigen Situation her-
vorragende Arbeit geleistet.“   
Das gesamte Angebot wurde unter Beachtung 
der aktuellen Verordnungen geplant. Es finden 
alle Maßnahmen statt, die auch sonst angebo-
ten werden – allerdings mit abgeänderten und 
angepassten Konzepten. Unter anderem wird 
auf die Abstandsregeln geachtet, was kleinere 
Gruppengrößen zur Folge hat. In den vergan-

genen Tagen wurden zahlreiche Hygienekon-
zepte erstellt und mit dem Gesundheitsamt 
abgestimmt. Zusätzlich wurden weitere Maß-
nahmen organisiert, um möglichst vielen Kin-

dern und Jugendlichen einen Ferienspaß zu 
ermöglichen. Die Sommerferienspiele finden 
über die gesamte Ferienzeit im Peter-Schall-
Haus statt. Auch die Piraten- und die Waldwo-
che konnten der aktuellen Situation angepasst 
werden und finden statt. 
Kindern, denen aufgrund der maximalen Teil-
nehmerzahl für die Ferienspiele abgesagt wer-
den musste, wird ein Alternativangebot unter-
breitet. So werden während der ersten beiden 
Ferienwochen zusätzliche Waldprojekte für 
Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren ange-
boten. Und beim Sommerspektakel können Elf-
bis 14-Jährige wieder viel erleben. „Anders, 
aber nicht weniger erlebnisreich, lautet die De-
vise“, erklärt Fachdienstleiterin Monika Fabel.
Zudem können Kinder und Jugendliche bei 
den Jugendzentren Oberste Gärten, Ober-
Eschbach und Ober-Erlenbach oder dem E-
Werk nachfragen oder auf deren Home-
pageseiten nachschauen. Auch dort finden 
sich für die Sommermonate tolle Angebote –
von „Architektur gestalten“ über Graffiti bis 
hin zu RC-Modellbau gibt es viele Work-
shops.  Wie in den vergangenen Jahren stehen 
auch die Parkour- und Skateboard-Sommer-
camps auf dem Programm, so dass auch die 
Sportfans auf ihre Kosten kommen. 
Für einige Veranstaltungen gibt es noch Rest-
plätze. Weitere Infos gibt es beim Fachdienst 
Kinder- und Jugendförderung unter Telefon 
06172-1005012 oder -5014. Anmeldungen 
sind bei der Arbeiterwohlfahrt (Awo), die die 
Ferienspiele im Auftrag der Stadt durchführt, 
per E-Mail an s.herdrich@awo-bad-homburg.
de möglich. Telefonisch ist das Büro unter Te-
lefon 06172-41480 erreichbar, die Awo bittet 
aber um Anmeldung per E-Mail. Die Kinder 
werden an verschiedenen Punkten im Stadtge-
biet morgens mit dem Bus abgeholt und gegen 
17 Uhr wieder zurückgebracht. 

Licht an für die Kultur
Bad Homburg (hw). Wer in der Nacht vom 
22. Juni auf den 23. Juni in Bad Homburg auf 
Rot illuminierte Spielstätten, Gebäude oder 
Bauwerke trifft, sieht sie, die Aktionszeichen 
der „Night of Light“, einem bundesweiten 
Appell, der die Systemrelevanz der deutschen 
Veranstaltungswirtschaft unterstreichen soll.
„Die Veranstaltungswirtschaft steht auf der 
Roten Liste der akut vom Aussterben bedroh-
ten Branchen!“ Mit dieser plakativen Aussage 
will die LK AG aus Essen auf die aktuelle Si-
tuation der Event-Branche hinweisen und hat 

die Aktion „Night of Light“ ins Leben geru-
fen. Insgesamt 200 Städte beteiligen sich an 
der Aktion, darunter auch drei Bad Hombur-
ger Veranstaltungsstätten: das Kurtheater, der 
Speicher sowie die Englische Kirche. So wird 
bei Einbruch der Dunkelheit im Innern des 
Speichers ein rotes Licht nach außen leuch-
ten, die Englische Kirche sowie das Kurthea-
ter werden von außen mit rotem Licht illumi-
niert werden und schließen sich somit der 
dringenden Bitte an, die Kultur vehementer zu 
unterstützen.

Neue App hilft Jugendlichen
Hochtaunus (how). Zusammen mit dem 
Hochtaunuskreis bietet der Verein „Between 
The Lines“ mit einer App Hilfe für Jugendli-
che an, die Unterstützung brauchen. Prüfun-
gen, Zeugnisse, die Suche nach einer Perspek-
tive, Konflikte mit Freunden oder in der Fami-
lie: Wo finden Jugendliche zuverlässige Ant-
worten auf Fragen zu ihren Problemen, an 
wen können sie sich wenden, wenn es ihnen 
schlecht geht? Lokale kostenlose Hilfsange-
bote im Internet zu finden, ist oft aufwendig 
und frustrierend.
Um diese Probleme zu lösen, hat der Verein 
„Between The Lines“ aus Solingen eine zeit-
gemäße App und eine Website geschaffen, 
über die für viele Themen fachlich fundierte 
Hilfe angeboten wird. Alle regionalen Organi-
sationen können sich eintragen lassen und 
werden von den Hilfesuchenden schnell ge-
funden. Auf einer Liste mit Schlagworten wie 
zum Beispiel „Gewalt“, „Liebeskummer“, 
„Probleme in der Schule“ oder „Essstörung“ 
landen die Nutzer auf Informationen zum je-
weiligen Thema und Organisationen in der 

Nähe, die fachliche Beratung und Hilfe anbie-
ten. So soll Jugendlichen ein niedrigschwelli-
ger Weg aus der Krise geboten wird.

In enger Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
Hochtaunus wurde die App im gesamten 
Kreis als erstem hessischen Landkreis veröf-
fentlicht und die regionalen Beratungsstellen 
eingetragen. „Diese App ist wichtig“, sagt So-
zialdezernentin Katrin Hechler, „wir wollen 
Jugendliche mit ihren Problemen nicht alleine 
lassen. Ich hoffe, dass die Beratung und Hilfe, 
die wir hier im Kreis haben, über diesen Weg 
schnell zu den Betroffenen findet.“ Die neue 
App hat es Ende April beim Wettbewerb 
„Hessen Smart gemacht – Miteinander lokal 
digital 2020“ bereits in die Endauswahl ge-
schafft und einen zweiten Platz belegt in der 
Kategorie „Smarte Helfer“. Weitere Infos zu 
dem Projekt gibt es im Internet unter www.
between-the-lines.info. Die App steht im nor-
malen App-Store auf dem Handy zum Herun-
terladen zur Verfügung. 

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Oberursel
Langwiesenweg 1a, 61440 Oberursel, kaercher.oberursel@vertrieb.kaercher.com, Tel: 06171 63367-0

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

TERRASSENREINIGER
PCL 4

Zur gründlichen Entfernung hartnäckiger 
Verschmutzungen. Kraftvoller Motor für 
die rotierenden Bürstenwalzen und regu-
lierbarer Wassermenge.

€ 219,99 
inkl. MwSt.

STARKE PARTNER 
FÜR HAUS UND GARTEN.

SCHMUTZWASSERTAUCHPUMPE
SP 3 Dirt

Tauchpumpe für Wasser mit Schmutz- 
partikeln von bis zu 20 mm Größe. Lang-
lebig dank Keramik-Gleitringdichtung. 
Höhenverstellbarer Schwimmschalter.

€ 79,99 
inkl. MwSt.

€ 249,99 
inkl. MwSt.

DRUCKERZEUGENDE PUMPE
BP 4 Home & Garden

Langlebige und ef�ziente Haus- 
und Gartenpumpe zur Nutzung 
alternativer Wasserquellen.   
Extra lange Lebensdauer.

kl. MwSt.

WASH-CARD-
AKTION
€ 5,- BEZAHLEN 
€ 10,- BEKOMMEN *

NUR FÜR
KURZE

ZEIT

So macht Auto waschen Spaß:

Kärcher Wash-Card in der 
Niederlassung au�aden und sparen. 

€ 5,- bezahlen,
€ 10,- werden aufgeladen! *

* Dieses Angebot ist gültig bis 30.06.2020
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Ohne Führerschein
Bad Homburg (hw). Eine 19 Jahre alte Bad 
Homburgerin streifte am Samstag gegen 1.50 
Uhr mit ihrem Audi A4 zwei geparkte Wagen 
– einen grauen Ford Galaxy und einen roten 
Mercedes-Benz C 180. Unfallursache war 
wohl, dass die Fahrerin durch ihr Navigati-
onssystem abgelenkt war. Bei der Unfallauf-
nahme wurde festgestellt, dass die Frau nicht 
im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Ein 
Strafverfahren wurde eingeleitet. Der Sach-
schaden wird auf etwa 8000 Euro geschätzt.

18-Jähriger verletzt
Bad Homburg (hw). Ein 18-jähriger Bad 
Homburger ist am Donnerstag gegen 18 Uhr 
im Kurpark, im Bereich des Paul-Ehrlich-
Wegs, von einem Unbekannten unter anderem 
mit einem Schlagring erheblich im Gesicht 
verletzt worden. Der junge Mann saß mit 
zwei Begleitern auf einer Bank, als dort eine 
Gruppe mit sechs Personen vorbeilief. Aus 
unbekannten Gründen kam es zu einer verba-
len Auseinandersetzung, wobei der Geschä-
digte zunächst von einer Person aus der Grup-
pe geohrfeigt wurde. Dieser Schläger zog 
daraufhin noch einen Schlagring aus der Ta-
sche, zog diesen an und schlug damit weiter 
auf den 18-Jährigen ein. Der erlitt bei dem 
Angriff mehrere Platzwunden im Gesicht. 
Anschließend lief der Schläger mit seinen Be-
gleitern in Richtung Schwedenpfad davon. Er 
wurde als etwa 17 bis 20 Jahre alt, etwa 1,70 
Meter groß, mit normaler Figur, einem 
schwarzen Bart und schwarzen, lockigen 
Haaren beschrieben. Er sei vermutlich Afgha-
ne und war mit einem weißen Pullover und 
einer olivfarbenen Cargohose bekleidet gewe-
sen. Hinweise zur Identität dieser Person 
nimmt die Bad Homburger Kriminalpolizei 
unter Telefon 06172-20790 entgegen.

Hochtaunus (js). Sie haben lange warten 
müssen. Endlich dürfen sie wieder. Freizeit-
schwimmer und sonnenhungrige Schwimm-
badfreunde jubeln. Es darf wieder in öffentli-
chen Schwimmbädern gebadet werden. Das 
Oberurseler Taunabad macht den Anfang, ab 
Montag, 22. Juni, dürfen auch Freizeit-
schwimmer kommen. Das Seedammbad in 
Bad Homburg öffnet seine Türen für Schwim-
mer am Freitag, 26. Juni. Im Friedrichsdorfer 
Freibad beginnt die ungewöhnliche Badesai-
son voraussichtlich in der ersten Juli-Woche 
rechtzeitig zum Ferienbeginn.
Im Seedammbad läuft alles nach Plan. „Wir 
wussten, was kommt, wir sind vorbereitet“, 
sagt Stadtwerke-Direktor Ralf Schroedter. 
Nach der Freigabe des Schwimmbadbetriebs 
durch die Landesregierung in der vergange-
nen Woche konnte Bad Homburg schnell re-
agieren. „Das Konzept steht, wir müssen es 
nur noch umsetzen.“ Im Verbund mit den Nut-
zern, die das Seedammbad zumindest in der 
Anfangszeit völlig neu erleben werden. Wenn 
am Freitag, 26. Juni, um 7 Uhr morgens zwei 
Eingänge geöffnet werden, wird das Wasser 
voraussichtlich wie üblich eine Temperatur 
von 26 Grad haben, sonst aber wird alles an-

ders sein. „Wir haben uns für eine vorsichtige 
Wiedereröffnung entschieden“, sagt der zu-
ständige Dezernent, Bürgermeister Meinhard 
Matern, vorsichtig in der Wortwahl. „Wir 
müssen restriktiv sein, es wird Diskussionen 
geben“, verdeutlicht Bad-Chef Schroedter.
Ist der Eingang passiert, müssen sich die Ba-
degäste an Wegmarkierungen halten, der Aus-
gang am Ende ist nicht der Eingang. Auch im 
Wasser gibt es eine klare Ordnung des Ter-
rains. Damit sich keine Schlangen an der Kas-
se bilden wie sonst an heißen Schwimmbad-
tagen ist der Zutritt nur nach vorherigem Er-

werb eines Online-Tickets möglich. Es gilt für 
ein definiertes Zeitfenster, ein möglichst ho-
her Durchlauf an Badegästen soll ermöglicht 
werden. Nach jedem Zeitfenster wird das Bad 
für Reinigungs- und Desinfektionsmaßnah-
men für etwa eine halbe Stunde geräumt. 
Schwimmen ist in der ersten Betriebsphase 
ausschließlich im 50-Meter-Sportbecken und 
im 25-Meter-Nichtschwimmerbecken im 
Freibereich erlaubt. Die Sprunganlagen sind 
noch gesperrt, Duschen und Umkleidekabi-
nen stehen nicht zur Verfügung, die Liegewie-
se ist in der ersten Woche ebenfalls gesperrt. 
„Das muss sich einschwingen“, sagt Ralf 
Schroedter, der Freitag als Starttag sei „zum 
Testen für den Ansturm am Wochenende“, 
sollte das Wetter mitspielen. Das Wasser im 
Becken ist längst drin, bis zum Saisonstart am 
26. Juni wird es noch passend chemisch auf-
bereitet und auf Temperatur gebracht. Die 
Lauf- und Schwimmwege sind markiert, Ver-
haltens- und Hygieneregeln mehrfach ange-
schlagen. Schwimmen in Corona-Zeiten er-
fordert Einschränkungen und neue Wege. Die 
Öffnungsphase soll bis Ferienbeginn abge-
schlossen sein, heißt es. Eine Einzelkarte für 
Erwachsene (zwei Stunden) kostet vier Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre zahlen 
die Hälfte, Kinder bis zehn Jahre haben nur in 
Begleitung eines Erwachsenen Zugang zum 
Bad. Dauerkarten und Elfer-Karten können 
aktuell nicht genutzt werden.

Schwimmen hinterm Bauzaun

„Oberursel first“ gilt nach der Öffnung für 
Vereinsschwimmer vor zehn Tagen nun auch 
für „normale“ Badegäste. Am Montag, 22. 
Juni, öffnet das Taunabad an der Altkönigstra-
ße zur ersten Schicht im Testbetrieb. Die Pha-
se 1 auf dem erhofften Weg zum Normalbe-
trieb läuft laut Betriebsleiter Frank Achtzehn 
bis zum Beginn der Sommerferien. „Dann 
werden wir schauen, ob und wie unser Kon-
zept funktioniert hat und wo wir noch opti-
mieren können.“ Die guten Erfahrungen in 
der Testphase mit den Vereinsschwimmern 
auch aus benachbarten Vereinen in Bad Hom-
burg und Bad Soden stimmen ihn optimis-
tisch. „Ein schmaler Grat“, das weiß auch 
Achtzehn, „wir setzen auf die Mitwirkung 
und die Disziplin der Gäste“. Auf ihr Verhal-
ten wird es bei der Bewertung des Testlaufs 
ankommen.
Für Warmduscher ist der Neubeginn im Tau-
nabad nicht geeignet. Die Halle bleibt ge-
schlossen, Dusch- und Umkleideräume eben-
so, nur die kalte Dusche am Becken ist in 
Betrieb. Und einen Bauzaun rund ums Becken 
sowie klare Schwimmregeln müssen die Was-
serfreunde ebenfalls akzeptieren. Das große 
Becken ist in drei Doppelbahnen unterteilt, 
um Begegnungsverkehr im viereckigen Kreis-
system zu verhindern. Orientiert an den DSV-

Leitlinien sollen sich in einem der drei Sport-
beckenbereiche maximal 16 bis 24 Schwim-
mer bewegen, das Lehrschwimmbecken ist 
zusätzlich geöffnet, das Sprungbecken noch 
nicht.
Geschwommen werden darf nur im Schicht-
betrieb, für jede Einheit muss man sich im 
Online-Ticketbetrieb einen „Slot“ sichern. 
Eine Frühschicht für Sportschwimmer wird 
dreimal die Woche montags, mittwochs und 
freitags von 6.30 bis 8 Uhr angeboten, „Auf-
enthaltsqualität“ soll ein langes „Zeitfenster“ 
am Nachmittag mit vier bis fünf Stunden bie-
ten. Da darf auch  die „wunderbare Liegeflä-
che“ bei Einhaltung der Abstandsregeln ge-
nutzt werden, so Frank Achtzehn. Und das 
Kinderbecken im oberen Bereich des Bads 
wird zugänglich sein. Nach jedem Zeitfenster 
wird das Bad geräumt und für eine Stunde für 
Putz- und Desinfizierungsarbeiten geschlos-
sen. Spätestens am Wochenende soll das On-
line-System in Betrieb gehen. Jeder „Kunde“ 
muss sich ein Konto anlegen, alle Einzelhei-
ten zum Buchungssystem werden auf der In-
ternetseite der Stadtwerke erläutert. „Wer Hil-
fe braucht, wird an der Schwimmbadkasse 
nicht nach Hause geschickt“, verspricht der 
Betriebsleiter. 
„Frühestens der 1. Juli“ wird im Friedrichs-
dorfer Freibad an der Dr.-Friedrich-Neiß-
Straße als Öffnungstermin angepeilt. Sagt 
Sandra Rieke, in deren Ressort im Sport- und 
Kulturamt auch der Badespaß fällt. Es muss 
noch einiges „flott gemacht werden“, Markie-
rungen und Aufleinung müssen nach Hygie-
ne-konzept gesetzt und angebracht werden, 
damit klare Ordnung im Wasser vorgegeben 
und eingehalten werden kann. Die Abstands-
regeln sind laut Rieke aber überall zu erfüllen, 
voraussichtlich wird das komplette Bad mit 
Abenteuerbereich geöffnet. Wie in den Nach-

barkommunen auch, wird für den Ticket-Ver-
kauf ein Online-Portal eingerichtet. Dauerkar-
ten und Zehnerkarten fallen in diesem System 
weg. Geplant ist die Öffnung von Dienstag bis 
Sonntag jeweils von 8 bis 19 Uhr. Es wird drei 
Zeitfenster von je drei Stunden geben, dazwi-
schen ist immer eine Stunde für Reinigungs-
arbeiten im leeren Bad einkalkuliert. Der 
Montag bleibt den Vereinsschwimmern vor-
behalten, außerdem ist dann eine gründliche 
Komplettreinigung vorgesehen.

! Online-Tickets und Infos zu den Zeitfens-
tern im Bad Homburger Schwimmbad auf 
der Internetseite www.seedammbad.de . 

Alles zum Badevergnügen im TaunaBad und 
das Online-Buchungssystem auf der Internet-
seite www.stadtwerke-oberursel.de . Über 
Schwimmzeiten, Eintrittspreise und das Ti-
cket-System im Friedrichsdorfer Freibad in-
formiert rechtzeitig zur Saisoneröffnung die 
städtische Homepage www.friedrichsdorf.de.

Die Bäder bitten zum erfrischenden Bad

Das Seedammbad präsentiert sich bereits rausgeputzt bis in den hintersten Winkel. Die letzten 
Handwerker verlassen am späten Freitagnachmittag das Gelände.  Foto: js

Andacht
und Austausch
Bad Homburg (hw). Für 
Sonntag, 21. Juni, lädt der 
Ober-Erlenbacher Pfarrer 
Christoph Gerdes um 21 Uhr 
zu einem digitalen Treffen 
mit der anderen Seite der 
Welt ein. Per Videokonfe-
renz wird eine Andacht mit 
der evangelisch-lutherischen 
Versöhnungsgemeinde aus 
Santiago de Chile, einer 
deutsch-chilenischen Ge-
meinde mit etwa 200 Mit-
gliedern (www.lareconcilia-
cion.cl/de/) gefeiert. Über 
12 000 Kilometer sind es bis 
in die Hauptstadt Chiles, die 
Jahreszeiten sind entgegen-
gesetzt, aber dort wie hier 
gibt es Licht und Finsternis 
im persönlichen Leben und 
Glauben, in der Gesellschaft 
und in den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie. In 
der Andacht soll es in meh-
reren Texten, Gebeten und 
im persönlichen Austausch 
zwischen allen Mitfeiernden 
um Licht und Finsternis ge-
hen. Interessierte Gläubige 
können sich bei Pfarrer Ger-
des per E-Mail an christoph.
gerdes@ekhn.de zu der An-
dacht anmelden, um die not-
wendigen Zugangsdaten und 
eine kleine technische Ein-
weisung zu bekommen. Für 
die Teilnahme wird ein 
Computer (mit Mikro und 
Kamera) oder ein Smartpho-
ne/Tablet benötigt.

So. 28. Juni | 13 - 18 h
MODE-SHOPPING

So. 28. Juni | 13 - 18 h
MODE-SHOPPING

So. 28. Juni | 13 - 18 h
MODE-SHOPPING

www.raststaette-taunusblick.de

an der A5 • Eschborn
Tel. 069 7422998-10 

HIGHLIGHTS IM JUNI
Sonntag, 21. und 28. Juni

Großes Schlemmerfrühstück
8 – 12 Uhr • 14,90 € p. P.

Leckeres vom Holzkohlegrill
11 – 15 Uhr • 14,90 € p. P.

Bitte reservieren unter

Tel. 0151 14552272

DIE ŠKODA

WECHSELWOCHEN
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Bei Anruf gibt es Unterstützung
Hochtaunus (how). Senioren können sich in 
der jetzigen schwierigen Situation durch das 
Coronavirus von „NOVASmobil“ helfen las-
sen, das vom Diakonischen Werk getragen und 
vom Hochtaunuskreis fi nanziert wird. Das Hil-
fetelefon nimmt Anrufe von älteren Menschen 

entgegen, die ihre Einkäufe oder andere Belan-
ge nicht mehr selbständig erledigen können, 
und hat die Zeiten der Erreichbarkeit ausgewei-
tet. Unterstützt wird „NOVASmobil“ dabei von 
den Kolleginnen des Mehrgenerationenhauses 
in Wehrheim. „Wir können ältere Menschen 
nicht zu lange isolieren – gleichzeitig müssen 
wir alle Verantwortung tragen, dass sie beson-
ders geschützt werden. Die Älteren sind eben-
so gefragt. Einerseits müssen sie sich schützen, 
indem sie zum Beispiel Abstand halten. Gleich-
zeitig müssen sie zum Beispiel aber auch dar-
auf achten, dass sie mal nach draußen kommen, 
in Bewegung bleiben, und generell nach vorne 
schauen“, erklärt Sozialdezernentin Katrin 
Hechler.
Geschäfte öffnen wieder, Schulen schrittweise 
auch. Doch für die meisten Risikopersonen ist 
der Lockdown in der Corona-Pandemie noch 
lange nicht vorbei. Vor allem Ältere müssen 
sich auf eine längere Zeit auf soziale Ein-
schränkungen einstellen. Der typische Hilferuf, 
den „NOVASmobil“ in Gesprächen mit den 

Senioren hört, klingt oftmals erst einmal nicht 
so alarmierend. Eines der ganz großen Proble-
me stellt die Vereinsamung dar. Hier ist erstmal 
einfach nur Zuhören ganz wichtig. Aber es ist 
nicht das einzige Ziel. Hinter „NOVASmobil“ 
steht nämlich ein gutes Dutzend ehrenamtli-
cher Helfer. Sie sorgen dafür, dass es nicht nur 
bei einem Telefongespräch bleibt und helfen 
auch bei alltäglichen Aufgaben.
„Wir ermutigen, uns anzurufen, bevor die 
Schwierigkeiten zu groß werden“, erklärt die 
Leiterin des Diakonischen Werks Hochtau-
nus, Stefanie Limberg, die aber auch das 
größte Hindernis kennt: „Erzählen Sie ande-
ren von uns, denen unser Angebot helfen 
kann. Viele Nachbarn machen sich in der jet-
zigen Zeit Sorgen um einen alten Menschen, 
kommen aber nicht weiter, weil Senioren 
manchmal abblocken.“
Falls Senioren aufgrund der Situation ihre 
Einkäufe und/oder andere Belange nicht mehr 
selbstständig erledigen können, können sie 
sich an das Hilfetelefon wenden. Es ist mon-
tags bis freitags von 10 bis 14 Uhr und diens-
tags von 15 bis 17 Uhr unter Telefon 06081-

9589931 oder 06081-9589930 zu erreichen. 
Per E-Mail ist eine Kontaktaufnahme an si-
mona-maria.hoffmann-sut@diakonie-htk.de 
oder sonja.brueser@diakonie-htk.de möglich.

Rotes Licht als dringlicher Appell
Bad Homburg (hw). Innerhalb kürzester Zeit 
haben die behördlichen Aufl agen im Zuge der 
Corona-Krise die gesamte Veranstaltungs-
wirtschaft an den Abgrund gedrängt. Einem 
ganzen Wirtschaftszweig ist die Arbeitsgrund-
lage entzogen worden, eine Pleitewelle droht 
– mit gravierenden Folgen für den Arbeits-
markt. Die Aktion „Night of Light“ vereint 
Marktteilnehmer aus allen Bereichen der Ver-
anstaltungswirtschaft, um in einer konzertier-
ten Aktion ein Zeichen für eine vom Ausster-
ben bedrohten Branche zu setzen und zu ei-
nem Dialog mit der Politik aufzurufen.
In der Nacht vom 22. Juni auf den 23. Juni 
werden die Teilnehmer bundesweit in mehr 
als 250 Städten Event-Locations, Spielstätten, 
Gebäude und Bauwerke mit rotem Licht illu-
minieren. Ein Appell zum Einstieg in einen 
Branchendialog, der die Vielfältigkeit und 
Systemrelevanz der deutschen Veranstal-
tungswirtschaft thematisieren soll. Konzerte, 
Volksfeste, Firmenfeiern und Messen ziehen 
in normalen Jahren in Deutschland knapp 500 
Millionen Besucher an und können bis auf 
Weiteres gar nicht oder nur unter erheblichen 
Aufl agen stattfi nden. Für den Initiator der Ak-
tion „Night of Light“ und Vorstand der LK-
AG Essen, Tom Koperek, steht die gesamte 
Veranstaltungswirtschaft auf der Roten Liste 
der aussterbenden Branchen. Die Louisen Ar-

kaden unterstützen die „Night of Lights“. 
„Wir sind ein ganz kleiner Player, aber regel-
mäßig betätigen wir uns als Veranstalter und 
Kulturanbieter ohne Eintrittsgeld. Dabei sind 
wir auf unsere Dienstleister unbedingt ange-
wiesen. Die drei Partner, mit denen wir regel-
mäßig zusammenarbeiten, haben wir eingela-
den die ‚Night of Lights‘ in Bad Homburg zu 
begehen. Wir werden an den Louisen Arkaden 
eine Inszenierung mit Pagodenzelt und roter 
Beleuchtung vornehmen“, informiert Jörg 
Huber von der Jupiter GmbH.

BLB: Schulberg-Umbau jetzt 
Bad Homburg (hw). Fahrradfahren liegt im 
Trend. Auch in Bad Homburg wird über die Ver-
besserung der Radverkehrswege viel geredet, 
„es passiert aber einfach zu wenig“, kritisiert die 
BLB. So habe das Stadtparlament ursprünglich 
beschlossen, den Schulberg im Jahr 2020 umzu-
bauen, sodass dort künftig auch Fahrradfahren 
gegen die Einbahnstraße möglich ist. „Nun soll 
auf 2022 verschoben werden. Wir fühlen uns an 
der Nase herumgeführt“, meinen BLB-Frakti-
onschef Armin Johnert und sein Fraktionskolle-
ge Manfred Heckelmann und fordern, „den Um-
bau spätestens im Jahr 2021 zu realisieren. Alles 

ist besser als ein Provisorium.“ Man könne den 
Menschen nicht immer Versprechungen machen 
und dann stets nur Rückzieher ankündigen, so 
die BLB. In Sachen Fahrradfreundlichkeit habe 
Bad Homburg großen Nachholbedarf. „Das Um-
gestalten des Schulbergs muss sich ja nicht über 
Monate hinziehen, und es wird ja generell das 
Areal und besonders den Schulberg aufwerten, 
käme also allen zugute.“ Heckelmann möchte in 
der Stadtverordnetenversammlung am Donners-
tag, 25. Juni, den Punkt zur Diskussion und Ab-
stimmung bringen und noch einmal für eine 
schnellere Realisierung der Maßnahme werben.

Die Kunden von Möbelland Hochtaunus ha-
ben entschieden: Sie halten den Service des 
Unternehmens für „sehr empfehlenswert“ und 
bewerten diesen mit der Note 1,5. Der Ser-
vice-Inspektor, das Münchner Institut für bes-
sere Kundenzufriedenheit, habe dieses Ergeb-
nis durch eine unabhängige und anonyme 
Umfrage ermittelt, teilt das Unternehmen mit. 
Mit dieser Kunden-Befragung, die ganzjährig 
mit allen Möbelland-Kunden durchgeführt 
wird, erhält die Unternehmensleitung hilfrei-
che Hinweise darüber, was die Kunden erwar-
ten und auch besonders schätzen. Für die Ge-
schäftsleitung steht die Kundenzufriedenheit 
an oberster Stelle, deshalb fi nden die Umfra-
geergebnisse und Wünsche sofortige Berück-
sichtigung in vielen Unternehmensentschei-
dungen. An der Umfrage beteiligten sich 450 
Kunden.  Foto: Möbelland Hochtaunus

Freude über
die Note 1,5

So. 28. Juni | 13 - 18 h

GENUSS-SHOPPING

So. 28. Juni | 13 - 18 h

GENUSS-SHOPPING

So. 28. Juni | 13 - 18 h

EINKEHREN:

Sommer
SONNTAGS
shopping

Louisenstr. 72/82 | Bad Homburg

So. 28. Juni | 13 - 18 h
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DAS WETTER AM WOCHENENDEDie Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Nutzen Sie das Wochenende zur
geistigen Entspannung. Persön-
liche Interessen und vernachläs-
sigte Hobbys dürfen gern ein
bisschen mehr in den Vorder-
grund gerückt werden.

Erklären Sie Ihren Mitstreitern
unbedingt, warum sich die Din-
ge auf einmal ganz anders als er-
wartet entwickelt haben. Sonst
können Sie nicht mehr mit Un-
terstützung rechnen.

Wenn Sie einem Konkurrenten
mit Sachverstand und ein wenig
Bauernschläue den Wind aus
den Segeln nehmen, dann wird
er mit seinen Provokationen ins
Leere laufen.

Sie haben nicht damit gerechnet,
dass jemand sein Versprechen
wirklich einhalten würde. Jetzt
sind Sie natürlich hoch erfreut
und sollten das dem anderen
auch zeigen.

Ruhe, um sich auf die faule Haut
zu legen, können Sie in dieser
Woche nicht erwarten: Vielmehr
ist dauerhafter und energischer
Einsatz gefragt, um erfolgreich
zu sein.

Sie erhalten endlich grünes Licht,
um ein lange geplantes Projekt
beginnen zu können. Jetzt gilt
es, die schwierige Startphase mit
viel Einsatz erfolgreich zu ge-
stalten!

Die kommende Woche ist für ei-
nige faustdicke Überraschungen
gut, die sich aber zum Glück
ausnahmslos von der positiven
Seite zeigen. Nutzen Sie die
Gunst der Stunde!

Am Wochenende heißt es: ab-
warten und die Dinge geduldig
auf sich zukommen lassen. Sie
sollten aber zudem Ihre Hem-
mungen ablegen und jemandem
endlich Ihr Herz öffnen.

Durch Ihr diplomatisches Ge-
schick werden Sie zum Schlich-
ter eines Streites, der schon seit
längerer Zeit das Familienklima
vergiftet hat. Gut, dass das jetzt
aufhört!

Der berufliche Gegenwind, der
Ihnen zur Zeit heftig ins Gesicht
bläst, lässt ein entspanntes Wo-
chenende in weite Ferne rücken:
Sie werden wohl oder übel an-
packen müssen!

Wer jetzt Mut zu einem gewissen
Risiko aufbringt, hat den Profit
schon halb in der Tasche. Sie
finden glücklicherweise viel Ver-
ständnis beim Partner für Ihre
Alleingänge.

Gehen Sie in Ihrer Großzügig-
keit nicht zu weit. Sie haben
doch längst gemerkt, dass eine
bestimmte Person aus der Ver-
wandtschaft Sie nur schamlos
ausnutzen will.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

13. bis 19. Juni 2020

Sie fühlen sich müde und ge-
reizt. Kein Wunder bei dem Tem-
po, das Sie in den letzten Wo-
chen angeschlagen haben. Jetzt
müssen Sie unbedingt eine Pau-
se einlegen.

Sie gehen offen auf einen be-
stimmten Menschen zu. Das
wird von anderen bewusst falsch
verstanden. Sie aber sollten sich
durch deren Verhalten nicht irri-
tieren lassen.

Sie haben in der vergangenen
Woche etwas geleistet, was bis-
lang noch niemand aus Ihrem
Freundeskreis geschafft hat. Auf
diesen Erfolg dürfen Sie mit
Recht stolz sein!

In einem Wettbewerb werden Sie
zu den Gewinnern gehören. Ihre
Energie bringt Sie wieder ein
gutes Stück voran. Turbulenzen
können Ihnen in der kommenden
Woche nichts anhaben.

Im Augenblick scheint die Sonne
offenbar rund um die Uhr in Ihr
Herz. Genießen Sie die Zeit in
vollen Zügen, der Wind kann lei-
der sich schneller drehen als Sie
denken.

Jemand hat Ihnen in einer sehr
kritischen Situation einmal un-
eigennützig geholfen: Vielleicht
haben Sie jetzt die Chance, ihm
in einer ähnlichen Lage zur Sei-
te zu stehen.

Sie vermögen Ihre Belastbarkeit
recht gut einzuschätzen. Dem-
entsprechend sollten Sie in der
Lage sein, Ihre Aktivitäten dann
aber auch vernünftig zu dosie-
ren.

Der augenblickliche Stand der
Sterne verleiht Ihnen großes Ver-
handlungsgeschick: Nutzen Sie
jetzt die Zeit, um gezielt an den
nächsten Karriereschritten zu
basteln.

Beschäftigen Sie sich doch wie-
der mit einem Plan, den Sie
schon vor Jahren entwickelt ha-
ben. Inzwischen haben Sie die
finanziellen Mittel, um ihn end-
lich zu realisieren.

Überlegen Sie gut, bevor Sie han-
deln: Jede Entscheidung hat jetzt
eine nachhaltige Wirkung. Freun-
den gegenüber sind Sie etwas zu
kritisch: Lassen Sie fünfe mal
grade sein!

Arbeit ohne Ende – aber Kopf
hoch, es steht zu erwarten, dass
Ihr besonderer Einsatz auch an-
gemessen entlohnt wird. Eine
amouröse Überraschung kommt
zur Wochenmitte.

Die Konflikte in der eigenen Fa-
milie sollten nicht herunterge-
spielt, sondern ausgetragen wer-
den. Erst wenn man sich Luft
gemacht hat, kann wieder Frie-
den einkehren!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

20. bis 26. Juni 2020

Zeigen Sie Ihrer Umwelt, dass
Sie ganz genau wissen, was Sie
wollen. Das hat den Vorteil, dass
jemand erst gar nicht in Versu-
chung kommt, Ihnen seinen Wil-
len aufzwingen zu wollen.

Das Bündnis, das Sie jetzt schlie-
ßen, muss von Dauer sein. Des-
halb sollten Sie auf die Auswahl
Ihres Partners besondere Sorg-
falt legen: Fehler können Sie sich
nicht leisten.

Warum haben Sie so große Hem-
mungen, Ihre Wünsche offen zu
formulieren? Schließlich gibt es
da einen Menschen, der nur da-
rauf wartet, endlich einmal et-
was für Sie tun zu können.

Schluss mit der übertriebenen
Rücksichtnahme einer bestimm-
ten Person gegenüber. Klammern
Sie Ihre eigenen Interessen nicht
wieder aus. Das macht Sie auf
Dauer nur unzufrieden.

Wenn Sie ein klein wenig nach-
helfen, können Sie jetzt ein be-
stimmtes Projekt aufs Gleis set-
zen. Aber dabei sollte Sie mög-
lichst niemand beobachten, das
könnte Ärger geben.

Sie haben sich vielleicht ein we-
nig zu früh auf die Wochenend-
ruhe gefreut. Jetzt beansprucht
nämlich zunächst einmal Ihre
Familie Ihre volle Aufmerksam-
keit.

Eine sehr erfreuliche Woche, in
der sich eine wichtige Unterneh-
mung in ihren Grundzügen fest-
legen lässt. Und die bildet ein
dauerhaftes Fundament für die
nächste Zeit.

Nutzen Sie die Kraft, die Ihnen
die Sterne gerade verleihen: 
Die frischen Energien verleihen
Ihnen unbändige Lust auf neue
Projekte – und die werden sich
auszahlen.

Dass sich zwei Menschen endlich
wieder ausgesöhnt haben, ist für
alle Freunde und Bekannten eine
erfreuliche Sache. Endlich kann
wieder etwas Normalität einzie-
hen.

Sie sollten beruflich nicht zu do-
minierend auftreten, das könnte
gehörig ins Auge gehen. Auf
Herzensebene kommt man Ihnen
jetzt mit weit ausgebreiteten Ar-
men entgegen.

Ihr Stolz bricht wieder durch
und lässt Ihre Ansprüche ins Un-
ermessliche wachsen. Damit tun
Sie sich aber keinen Gefallen,
die Reihen Ihrer Gegner werden
nur noch stärker!

Es geht Ihnen gegen den Strich,
dass Sie erneut auf die Empfind-
lichkeiten einer Person Rück-
sicht nehmen müssen. Aber sol-
che Dinge gehören nun einmal
zu Ihrem Geschäft.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

27. Juni bis 3. Juli 2020

Sie geraten in einen Konflikt,
der zwischen Berufs- und Pri-
vatleben spielt. Die Probleme
müssen Sie umgehend bewälti-
gen – und leider auch finanziell
etwas kürzer treten.

Auch Ihre Energiereserven sind
nicht grenzenlos: Teilen Sie sich
Ihre Zeit besser ein, sonst wer-
den Sie spätestens zur Wochen-
mitte von den Ereignissen über-
rollt.

Lassen Sie sich nicht von der all-
gemeinen Hektik anstecken,
sondern ziehen Sie sich zurück,
um die Bilanz der letzten Wo-
chen zu ziehen. Die fällt besser
aus als gedacht!

Bei zwischenmenschlichen Be-
ziehungen müssen Sie sich etwas
einfallen lassen. Ihr Partner
schmollt mächtig, wenn er nicht
genug Beachtung Ihrerseits fin-
det.

Der Erfolg ist Ihnen so gut wie
sicher: Ihre verbindliche Art ist
bislang das beste Aushänge-
schild Ihrer Arbeit, mit der Sie
die Erfordernisse des Projekts
bewältigen.

Leben bedeutet Veränderung.
Dieses Motto sollten Sie in den
nächsten Tagen besonders be-
herzigen. Beginnen Sie endlich
mit einem Projekt, das Sie schon
seit langem planen.

Vorsicht vor großen Investitio-
nen. Ihr Glück wird schon nicht
von Äußerlichkeiten abhängen.
Und was andere sich leisten,
sollte für Sie nicht von Bedeu-
tung sein.

Jetzt haben Sie endlich Zeit für
unliebsame Arbeiten, um deren
Verrichtung Sie sich mit Hinweis
auf wichtigere Dinge gedrückt
haben. Bringen Sie es jetzt end-
lich hinter sich.

In einer Herzensangelegenheit
können Sie sich ganz auf Ihre In-
tuition verlassen. Sie werden ge-
nau die richtigen Worte finden,
die die betreffende Person hören
möchte.

Ehrgeiz und eine zuversichtliche
Grundhaltung werden Ihnen in
dieser Woche den Weg zu beruf-
lichen Erfolgen ebnen. Und Sie
haben derzeit einfach das Zeug
sich durchzuboxen.

Eine geplante Abmachung geht
Ihnen gewaltig gegen den Strich:
Noch können Sie die Sache ver-
hindern, aber Sie müssen sich
anstrengen und dürfen nicht
länger warten.

Sie sollten es in den nächsten
Tagen vermeiden, jedes Wort auf
die Goldwaage zu legen. Das
führt nur dazu, dass Sie vor-
schnell falsche Schlüsse ziehen
und jemanden verletzen.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

4. bis 10. Juli 2020

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

 
 

 

 
 
 

BAK

BILDUNGS AGENTUR KRONBERG

Diplom-Sozialpädagoge Sebastian Göbel bietet beim Diakonischen Werk Hochtaunus Bera-
tung und Training für Männer mit Gewaltproblematik an.  Foto: fch

Eine klare Haltung gegen Gewalt, 
aber nicht gegen den Täter
Hochtaunus (fch). Männer, die ihre Konflikte 
mit Schreien, Schubsen und Schlagen lösen, 
sind bei Sebastian Göbel richtig. Der Diplom-
Sozialpädagoge bietet beim Diakonischen 
Werk Hochtaunus Beratung und Training für 
Männer, aber auch Frauen und Paare mit Ge-
waltproblematik an. „Im Jahr 2017 gab es über 
132 000 Fälle von häuslicher und Beziehungs-
gewalt in Deutschland. In über 80 Prozent wa-
ren Männer die Täter und Frauen die Opfer. 
Gewalt gibt es in allen Nationalitäten und so-
zialen Schichten. 30 Prozent der Fälle kom-
men in den höchsten Bildungsschichten vor. 
Fast drei Viertel der Fälle betreffen Deutsche“, 
berichtet Göbel, der die Kriminalstatistik des 
Bundeskriminalamts regelmäßig auswertet. 
Er ist seit April 2019 beim Diakonischen Werk 
Hochtaunus beschäftigt. Zudem ist Göbel aus-
gebildeter Musiktherapeut und Heilpraktiker, 
eingeschränkt für Psychotherapie. Er hat 16 
Jahre Berufserfahrung mit psychisch Kranken, 
davon sechseinhalb Jahre stationär und neun-
einhalb Jahre ambulant. Er bildet sich ständig 
berufs- und praxisbegleitend weiter, derzeit 
zum Täterarbeiter. Zu seinen Aufgaben in Bad 
Homburg gehört die Männer-/Täterarbeit, die 
Beratung von Paaren und das Projekt „Stopp 
Partnergewalt im Stadtteil“. Letzteres richtet 
sich mit Aufklärung und Information ans Um-
feld, an Nachbarn, Freunde und Kollegen. 
„Häusliche Gewalt ist kein privates Problem, 
sondern ein gesellschaftliches“, betont der 
44-Jährige. Deshalb bietet er Info- und Dis-
kussionsveranstaltungen „Gegen Partner-
schaftsgewalt“ an. Sie finden im Stadtteil- und 
Familienzentrum Kirdorf, Kirdorfer Straße 90, 
am 24. Juni und 30. September jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr statt. Auf der Agenda stehen die 
Themen Partnerschaftsgewalt, Formen der Ge-
walt und die Frage „Was kann ich als Nachbar/
in tun?“. Eines ist klar: Gewalt verstößt gegen 
Recht. Zudem sind im Haushalt lebende Kin-
der immer von Partnerschaftsgewalt mitbetrof-
fen, auch dann, wenn sie selbst kein Opfer der 
Gewalt und bei der Tat nicht zu Hause sind. 
„Gewalttätiges Verhalten ist erlernt, bedeutet 
„so komme ich durch“. Es ist in gesellschaftli-
che und historische Kontexte eingebettet. „Die 
Täter sind zu 100 Prozent für ihre Handlung 
verantwortlich, der eine bewusste Entschei-
dung zugrunde liegt“, stellt Sozialpädagoge 
Göbel klar. Zu den Aufgaben des Männerbera-
ters gehört es, darauf zu achten, dass es in den 
Gesprächen nicht zu Verharmlosungen, Tat-
Bagatellisierung oder Schuldzuweisungen an 
andere kommt. Im vergangenen Jahr führte er 
334 Beratungsgespräche mit Männern und 20 
mit Frauen, die Opfer geworden waren. Von 

den gewalttätigen Männern sind 35 Prozent 
zwischen 40 bis 49 Jahre, 28 Prozent von 30 
bis 39 Jahre, 14 Prozent von 20 bis 29 Jahre 
sowie von 50 bis 59 Jahre und zehn Prozent 
unter 20 Jahre alt. 
Außer der Männerberatung führt Sebastian 
Göbel auch ein 20-stündiges Anti-Gewalt-
Training durch. Es ist an BAG-Standards 
(Standard der Bundesarbeitsgemeinschaft Tä-
terarbeit Häusliche Gewalt) angelehnt. Es be-
inhaltet eine Schweigepflichtentbindung ge-
genüber dem Opfer und allen beteiligten Insti-
tutionen (Polizei, Gericht, Jugendamt). Trai-
ningsziel ist eine Veränderung des Verhaltens 
herbeizuführen. Be- und angesprochen werden 
Stärken und Schwächen, Aufreger-Themen, 
Bewertungen, Männer- und Frauenbild, Vater- 
und Mutterrolle, die Biografie, Tatrekonstruk-
tion und ein Notfallplan. Dazu gehören auch 
die Erarbeitung einer Empathie-Entwicklung 
für das Opfer, eine gewaltfreie Konfliktlö-
sungsstrategie sowie Verantwortungsübernah-
me. Auch ein Gespräch mit dem Opfer gehört 
dazu, das er nach der Situation vor der Tat, 
Tathergang und Verhalten befragt. 
Seit April 2019 haben 51 Männer am Anti-
Gewalt-Training teilgenommen. „Von den 51 
Männern waren 18 bereits im Jahr 2018 da 
und 33 zum ersten Mal. Von den 51 Männern 
hatten 19 einen Migrationshintergrund (37 
Prozent). Zudem kamen 31 Männer aus dem 
Hochtaunuskreis, 15 aus Bad Homburg und 
fünf aus dem Umland. 15 Männer kamen aus 
Eigenmotivation, 33 aus anderen Beratungs-
stellen, acht Teilnehmer hatte das Gericht mit 
der Auflage ein Anti-Gewalt-Training zu ma-
chen, geschickt“, informiert Göbel. 
Nach dem Training gingen Fälle häuslicher 
Gewalt um die Hälfte zurück. „Täterarbeit ist 
aktiver Opfer- und Kinderschutz.“ Viele ge-
walttätige Männer seien in Not. „Ich habe eine 
klare Haltung gegen Gewalt, aber nicht gegen 
den Täter. Das Thema ist mit vielen negativen 
Emotionen wie Scheu, Hilflosigkeit, Wut oder 
Abwertung besetzt. Ausschlusskriterien sind 
die Verweigerung der Schweigepflichtentbin-
dung, eine aktuelle Suchtproblematik, psychi-
sche Erkrankungen und Sprachbarrieren. Vor-
aussetzung für eine erfolgreiche Beratung oder 
ein Training sind Offenheit, Ehrlichkeit und 
die Bereitschaft, die Chance, Hilfe zu finden, 
zu ergreifen. 

! Informationen zu Beratung und Training 
gibt es im Internet unter www.diakonie-
htk.de. Die Beratungsstelle der Diakonie 

in Bad Homburg ist unter Telefon 06172-
597660 zu erreichen.
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Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen 
und Jahreswagen sofort lieferbar!  

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab  59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

Jahreswagen
knallhart kalkuliert

inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Karl 120 Jahre (S821834) 9.990 €
54 kW (73 PS), EZ 09/19, 1tkm, silber 

Karl Rocks (G777867) 11.490 €
54 kW (73 PS), EZ 08/19, 8tkm, silber 

Adam S (M044721) 14.990 €
110 kW (150 PS), EZ 2/19, 7tkm, lichtgrau/blau 

Corsa E 120 Jahre 3T (B503288) 11.990 €
51 kW (69 PS), EZ 9/19, 4tkm, tiefseeblau 

Crossland X Edition (G417112) 16.590 €
81 kW (110 PS), EZ 7/19, 4tkm, weiß 

Astra Innovation Lim5 (W342841) 17.890 €
100 kW (136 PS) Diesel, EZ02/19, 10tkm, schwarz 

Grandland X Innovation (F369746) 20.590 €
96 kW (131 PS), EZ 09/18, 16tkm, jade weiß 

Combo Life Innovation (B514744) 23.490 €
81 kW (110 PS), EZ 07/18, 10tkm, ozean blau 

Zafira Active (W018827) 18.890 €
100 kW (136 PS), 09/18, 18tkm, quarz grau 

Insignia GS Edition (B173903) 16.990 €
103 kW (140 PS), EZ 7/18, 8tkm, lava rot 

Insignia GS  GSI 4x4 Autom. (G013824) 40.990 €
154 kW (210 PS), Diesel, EZ 12/19, 11tkm, racing grau 

i20 YES!  (F613565) 13.890 €
62 kW (84 PS), EZ 03/20, 5tkm, Phantom Black  

i20 Active Style  (M602291) 16.990 €
74 kW (100 PS), EZ 01/20, 7tkm, Polar White  

Kona YES!  (G362012) 17.590 €
88 kW (120 PS), EZ 10/19, 9tkm, Pulse Red  

i30 Fastback N-Line  (G017743) 22.290 €
103 kW (140 PS), EZ 11/19, 7tkm, Micron Grey  

Tucson Trend Navi Autom. (G973574) 24.990 €
130 kW (177 PS), EZ 02/20, 8tkm, Micron Grey   

Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Wahnsinns-Preisvorteil - nur bei Nau!
Große Reichweite und bis zu 8 Jahren Garantie* 

Hyundai Kona Elektro
Elektromotor mit 100 kW (136 PS) Neuwagen

* Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die 
Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicher-
heits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). Die Leistungen 
der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je 
nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch kombiniert 15 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

Hyundai Kona Elektro

ab monatlich 1) 99 EUR
Umweltbonus vom Staat 2)

jetzt 6.000 EUR
Das könnte Ihre einm. Leasingsonderzahlung sein

1) Unser Leasingangebot: Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000,00 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 9.564,00 €, Vertragslaufzeit 36 Mo-
nate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, Sollzins p.a. gebunden 1,97%, eff. Jahreszins 1,99%, Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 34.850,00 €
zzgl. Fracht- und Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Fried-
rich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist. Das beworbene Leasingan-
gebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 
2) Staatlicher Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. 
Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

20/2020.

*
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Trauerreise für Frauen
Hochtaunus (how). Der Landesverband 
Evangelische Frauen in Hessen und Nassau 
lädt Frauen, die trauern, zu einer Reise ins 
Tannheimer Tal vom 6. bis 13. September ein. 
Der Verlust eines Menschen durch Tod oder 
Trennung ist eine einschneidende Erfahrung. 
Mit dieser Reise sollen neue Schritte gewagt 
werden: Die Frauen können ausprobieren, 
wie es ist, in einer Gruppe unterwegs zu sein, 
sich auf Unbekanntes einzulassen und Neues 
zu entdecken. Das Tannheimer Tal liegt in Ti-
rol und ist ein romantisches, einzigartig wei-
tes Hochtal. Ob Spaziergänge oder Wande-
rungen, Baden im Bergsee oder einfach nur 
die Ruhe und Annehmlichkeiten des Hotels 
genießen: die Aktivitäten werden je nach Wet-
ter und Wünschen geplant. Einzelausschrei-
bung, Anmeldemöglichkeiten und weitere 
Informationen gibt es bei Mechthild Köhl, 
Telefon 06151-6690155, E-Mail: frauenrei-
sen@evanglischefrauen.de, oder im Internet 
unter www.evangelischefrauen.de.

Recyclinghöfe geöffnet
Bad Homburg (hw). Der Betriebshof hat 
wieder beide Recyclinghöfe geöffnet. Es gel-
ten die regulären Öffnungszeiten, die auch 
dem Abfallkalender zu entnehmen sind. Bei 
der Anlieferung sind einige vorbeugende Hy-
giene- sowie weitere Maßnahmen zu beach-
ten: Es gibt weiterhin Ausweiskontrollen – 
nur Bürger mit Wohnsitz in Bad Homburg  
sind berechtigt, ihren Abfall abzuliefern. Ge-
werbetreibende sind nicht zugelassen. Länge-
re Wartezeiten müssen in Kauf genommen 
werden. Es gibt keine Hilfe beim Ausladen. 
Anliefernde müssen eigenständig entladen. 
Es kann sein, dass Kunden aus Kapazitäts-
gründen abgewiesen werden müssen. Die Ab-
gabemengen sind begrenzt – maximal Koffer-
raumvolumen. Die Zufahrt zum Recyclinghof 
ist beschränkt.

Mountainbiken im JUZ
Bad Homburg (hw). In der ersten Woche der 
Sommerferien vom 6. bis 9. Juli, jeweils von 
11 bis 16 Uhr, bietet das Jugendzentrum Ober-
Erlenbach ein Mountainbike-Projekt für Ju-
gendliche im Alter von zwölf bis 17 Jahren an.  
In einer Gruppe die Taunushöhen erklimmen, 
knifflige Passagen bewältigen und kurvige 
Trails abwärts sausen – wer darauf Lust hat 
und einen Helm besitzt, sollte sich beim Moun-
tainbike-Projekt anmelden. Eigene Mountain-
bikes können mitgebracht werden, es stehen 
aber auch Räder zur Verfügung. Start und Ziel 
ist am Jugendzentrum Ober-Erlenbach im 
Holzweg 14a. Anmeldungen und Informatio-
nen gibt es unter Telefon 06172-4953890 oder 
1383293 sowie im Internet unter www.bad-
homburg.de/jugendzentrum-ober-erlenbach. 
Anmeldeschluss ist der 29. Juni.

Liberale: Digitalisierungslücke
so schnell wie möglich schließen
Hochtaunus (how). Bereits Mitte Mai ver-
gangenen Jahres wurde der Digitalpakt Schu-
le im Bund beschlossen. Dieser stellt durch 
das Land aufgestockt in Hessen insgesamt 
rund 500 Millionen Euro für die Steigerung 
und den Ausbau der digitalen Infrastruktur 
hessischer Schulen zur Verfügung. Im Hoch-
taunuskreis seien aus diesem Fördertopf bis-
her keinerlei Mittel beantragt worden, dies 
gehe aus einer Anfrage der FDP-Fraktion im 
Kreistag hervor, so die Liberalen. „Unsere 
Schulen geraten aufgrund fehlender Ausstat-
tung und fehlender Expertise an die Grenzen 
ihrer digitalen Möglichkeiten. Nicht nur jetzt 
in der Corona-Krise sondern auch in Zukunft. 
Welch Schattendasein das Thema an unseren 
Schulen führt, wird gerade überdeutlich“, sagt 
Katja Adler, Mitglied des Schulausschusses 
des Kreistags im Hochtaunuskreis.

Corona als Chance begreifen

„Es gibt mit dem Digitalpakt Schule eine um-
fangreiche Fördermöglichkeit für die digitale 
Infrastruktur an Schulen sowie für die Quali-
fizierung von Lehrern, um digitale Medien 
nutzen und digitale Kompetenzen vermitteln 
zu können. Und im Hochtaunuskreis mit weit 
über 50 Schulen werden dazu genau null An-
träge gestellt. Das muss man sich mal vorstel-
len“, sagt Franz Tauber, der digitalpolitische 
Sprecher der FDP-Kreistagsfraktion. „Wir 
sollten jetzt nach vorne schauen und die Co-

rona-Zeit auch als Chance begreifen, die gro-
ßen Lücken in der Digitalisierung unserer 
Schulen schonungslos offengelegt zu bekom-
men. Aber jetzt muss einfach was passieren.“
Die FDP fordert unter anderem endlich einen 
Digitalisierungsbeauftragten in der Kreisver-
waltung zu installieren, der mit einem Team 
auch die Schulen bei Antragstellung und Um-
setzung unterstützen und deren Aktivitäten im 
Bereich Digitalisierung koordinieren könnte. 
Das wurde bislang von der großen Koalition 
abgelehnt.

Großes Entwicklungspotenzial

„Der Hochtaunuskreis hat ein großes digitales 
Entwicklungspotenzial. Bereits seit Langem 
setzen sich die Liberalen im Hochtaunuskreis 
daher dafür ein, dass der Kreis endlich digita-
ler wird, und zwar in allen Bereichen. Die 
Corona-Pandemie zeigt jetzt auf, was noch 
alles zu tun ist. Dafür setzen wir uns auch 
weiterhin ein“, sagt Dr. Stefan Naas, Mitglied 
des hessischen Landtags und Fraktionsvorsit-
zender der FDP-Kreistagsfraktion.
„Die Schüler und deren Eltern mussten in den 
vergangenen Monaten von heute auf morgen 
umdenken und lernen, sich selbst zu beschu-
len. Dies mag für eine begrenzte Zeit möglich 
und machbar sein, doch ist es jetzt und kurz-
fristig an der Zeit, das digitale Delta zu schlie-
ßen. Landrat Krebs steht dabei in erster Ver-
antwortung“, sagt Katja Adler.

Spielbank spendiert dem 
DRK ein Multifunktionsgerät
Bad Homburg (fch). Eine großzügige Spen-
de der Spielbank in Höhe von 12 000 Euro 
ließ die Augen der Mitarbeiter des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) leuchten. Dank der fi-
nanziellen Unterstützung konnte der Ret-
tungswagen (RTW) des Ortsvereins mit ei-
nem zwar gebrauchten, aber modernen Multi-
funktionsgerät für Defibrillatoren/Patienten-
monitore ausgestattet werden. Mit dem RTW 
leisten die Rettungskräfte bei Großschadens-
lagen, Veranstaltungen wie dem Laternenfest 
oder dem Bad Homburger Sommer sowie bei 
Überlastung des professionellen Regelret-
tungsdienstes schnell lebenserhaltende Hilfe. 
Spielbank-Geschäftsführer Lutz Schenkel ließ 
sich bei der offiziellen Übergabe das kompak-
te Gerät von Bereitschaftsleiter Johannes Pig-
ge und seinen Begleitern zeigen und die 
Funktionsweise erklären. „Dank des Multi-
funktionsgeräts ist unser Rettungswagen auf 
dem gleichen hohen Standard wie die des Re-
geldienstes“, freute sich Johannes Pigge. Er 
wurde von seinem Stellvertreter Naim Gehr-
sitz und Felix Braas, Rettungsassistent und 
Ausbildungsleiter des Ortsvereins, zur Über-
gabe vor dem Casino begleitet. 
Der Neupreis des speziell für die Anforderun-
gen von Krankentransporten, Feuerwehren 
oder Katastrophenschutz entwickelten Geräts 
des Herstellers Corplus liege zwischen 20 000 
und 30 000 Euro, berichtete das DRK-Team. 
Zur Ausstattung des gerade einmal sechs Ki-
logramm schweren Geräts mit EKG gehören 

Blutdruckmessgerät, Kapnografie (zur grafi-
schen Aufzeichnung der CO2-Konzentration 
im Atem), Patientenmonitor mit Speicherkar-
te, integrierter Defibrillator/Schrittmacher so-
wie Zusatzteile wie Adapter und Elektroden. 
Lutz Schenkel betonte, dass die Spielbank 
dem ehrenamtlichen Rettungsdienst für sei-
nen Einsatz mit der Spende „Dankeschön“ 
sagen möchte. Die Spenden stammen aus den 
Erträgen des 1841 eröffneten Casinos. Mit 
Spenden unterstützt die Spielbank vor allem 
gemeinnützige, ehrenamtliche Organisationen 
in der Kurstadt. 

Spielbank-Geschäftsführer Lutz Schenkel (l.) 
lässt sich von Bereitschaftsleiter Johannes 
Pigge und Rettungsassistent Felix Braas das 
Multifunktionsgerät zeigen.  Foto: fch
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 S T E L L E N M A R K T

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Unterstützungspersonal (m/w/d) 
im Zusammenhang mit der Eindämmung der COVID-19 Infektionen 

für das Gesundheitsamt im Fachbereich 60.50 – 
Gesundheitsdienste, Veterinärwesen und Verbraucherschutz.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Schwerpunkte: 

• Telefonische Beratung von COVID-19 Patienten (m/w/d) und möglichen Kontaktpersonen
• Kontaktieren von möglichen Kontaktpersonen und Einordnung dieser Personen
•  Sonstige Aufgaben im Rahmen der Kontaktpersonennachverfolgung und 

des Kontaktpersonenmanagements

Die Ausschreibung richtet sich an Studierende der medizinischen Fachrichtungen ab dem 
3. Klinischen Semester sowie an Personen mit einer Ausbildung zur Arzthelferin (m/w/d) 
oder zur medizinischen Fachangestellten (m/w/d). Bewerbungen von Ärztinnen (m/w/d) 
werden ebenfalls gerne entgegengenommen.

Wir bieten Ihnen:

Die Vergütung erfolgt auf Stundenbasis, welche mittels Stundennachweisen belegt werden. 
Die Höhe der Stundenvergütung richtet sich grundsätzlich nach der Entgeltgruppe 8 TVöD. 
Sollte bereits eine Approbation zum Arzt (m/w/d) vorliegen, erfolgt die Vergütung nach der 
Entgeltgruppe 14 TVöD.

Die Stellen sind zunächst befristet auf 3 Monate. Es besteht je nach weiterer Lage die 
Option der Verlängerung. 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte in elektronischer Form per Email bis zum 28. Juni 2020
an bewerbung@hochtaunuskreis.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Hohl vom Personalservice (06172 999 1120) 
sowie Herr Dr. Sapoutzis (06172 999 5810) gerne zur Verfügung.

www.hochtaunuskreis.de

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Teil-/Vollzeit 
für E-Commerce 

und Store gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Arzthelferin (m/w/d) 
für kleine Arztpraxis 

in Bad Homburger Stadtteil 
auf Mini-Job-Basis gesucht

Tel. 06172/44863

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Servicehilfe
für Restaurant in Bad Homburg 

auf 450-EUR-Basis gesucht.
Tel. 0163 - 2 44 25 01

Berufserfahrene(r) Hauswirtscha�er/in – 
Haushälter/in (m/w/d) gesucht.
Gesucht wird ein/e aufmerksame(r) und �eißige(r) Haushälter/in für 
alle Arbeiten rund um einen 5-Personen-Haushalt. Die Familie lebt in 
61350 Bad Homburg und benötigt dort Ihre Unterstützung.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere folgende Tätigkeiten:
•  Reinigung und P�ege des ca. 400 m2 großen Hauses
•  Aufräumen und Organisation des Haushaltes
•  Wäschep�ege
•  Kochen 3–4 Mal in der Woche – vorwiegend Mittagessen
•  Einkauf und Vorratshaltung
Wichtige Voraussetzungen sind gute Kochkenntnisse und Tierver-
ständnis (Hunde und Katzen). Sie sollten mehrjährige Berufserfahrung 
mitbringen in einer vergleichbaren Position.
Wir freuen uns über Ihre aussagekrä�ige Bewerbung mit Lichtbild 
und unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an:
tobias.naegele@aaa-�m.de, Ansprechpartner: Herr Tobias Nägele

Sie möchten sich beruflich und finanziell verbessern?                                   

 

Als bundesweiter Dienstleister im Bereich der Komplett-
schadensanierung suchen wir für unsere Niederlassungen  
Frankfurt-Nord (Oberursel) u. Frankfurt-Süd (Weiterstadt) 
jeweils einen (m/w/d) 

Maler (-meister) / Raumausstatter 
Fliesenleger / Allroundhandwerker 
zur Begutachtung und Durchführung von Wiederherstellungsarbeiten nach 
Wasserschäden und von allg. Sanierungsarbeiten für die private 
Wohnwirtschaft. Eine ausführliche Einarbeitung ist gewährleistet.     
Wir bieten Ihnen… einen guten Verdienst, eine durchgehende 
Vollbeschäftigung und einen zukunftssicheren Arbeitsplatz.     
Näheres im persönlichen Gespräch. Wir freuen uns auf Sie!  

 

MBS GmbH · Carl-Benz-Straße 1-5 · 82266 Inning 
www.mbs-service.de · bewerbung@mbs-service.de 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen Unterstützung (m/w/d) 

auf Stundenbasis, für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Lokales Geschehen 

in allen Facetten 
aufgreifen

–  Artikel schreiben 
und fotografi eren

–  Termine besetzen,
Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen und 
Lesern pfl egen

–  Schwerpunktthemen lokal 
und regional aufarbeiten

– Redigieren und layouten
–  Termine erfassen und 

Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Nachrichten
Eschborner

Nachrichten

Schwalbacher
Nachrichten

Schwalbacher
Nachrichten

Erwecken Sie 
unser Halfway House zum Leben!

Für unseren New Course an den Röderwiesen suchen wir ab 
sofort einen Betreiber, der mit Leib und Seele das Halfway House 
an der 9. Bahn eigenständig bewirtschaftet.

Der Royal Homburger Golf Club 1899 e.V. hat 1.200 Mitglie-
der, die regelmäßig auf der Golfanlage am Stadtrand von 
Bad Homburg Golf spielen, 7 Tage die Woche!

Wir suchen eine/einen engagierten „Pächter“, der 
die Bewirtschaftung eigenverantwortlich übernimmt und 
mit Tat und Leidenschaft „die Hütte“ belebt!

Weitere Details gerne im persönlichen Gespräch.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Clubmanagerin 
Judit Günther (E-Mail: guenther@royal-hgc.de).

Royal Homburger Golf Club 1899 e.V.
An der Karlsbrücke 10 · 61350 Bad Homburg

www.royal-hgc.de

Reinigungskräfte (m/w/d)
für die Schulreinigung in Bad Homburg v. d. H., Hessen

Ring gesucht. AZ: Mo – Fr von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Stun-
denlohn: 10,80 €. Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefo-
nisch unter: Nils Bogdol GmbH, kostenlose Rufnummer:

Mo–Fr 08:00-16:00 Uhr unter 0162 200 34 20

Reinigungskräfte (m/w/d)
als Tageskraft für die Reinigung und Desinfektion auf Teilzeit-
basis in Bad Homburg v. d. H., Ober Eschbacher Straße ge-
sucht. Deutschkenntnisse zwingend erforderlich. AZ: Mo – Fr
von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr Stundenlohn: 10,80 € . Bitte bewer-
ben Sie sich ausschl. telefonisch unter: Nils Bogdol GmbH,

kostenlose Rufnummer: Mo–Fr 08:00-16:00 Uhr
unter 0162 200 34 20

Pizzeria in Bad Homburg/
Ober Eschbach sucht zuverlässigen 

Kellner/in
zur Festeinstellung. 

6-Tage-Woche, samstags frei.

Tel. 0171 - 2 02 72 02 
oder 06172 - 45 87 08

Als international operierende, inhabergeführte Kommunikations-
agentur suchen wir für unsere Buchhaltung eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in in Teilzeit

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung, sehr gute Erfahrung in der Finanzbuchhaltung (DATEV) und 
sind selbstständiges, teamorientiertes Arbeiten gewohnt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre vollständige Bewerbung.

PUBLIC RELATIONS PARTNERS
Gesellschaft für Kommunikation mbH
Bleichstraße 5, 61476 Kronberg
careers@prpkronberg.com, Tel.: 06173/9267-0

15.06.20, /Volumes/Server-Verlagshaus/Anzeigen KW/2020/M06_2020_23_26/Public_25/200615_Anzeige_Kronberger 
Bote_BUHA.docx 1/1 16.11.17,  1/ 1 

 Als international operierende, inhabergeführte Kommunikationsagentur suchen wir für unsere 
Buchhaltung eine/n  

 
Kaufmännische/n Mitarbeiter/in in Teilzeit 
 
Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, sehr 
gute Erfahrung in der Finanzbuchhaltung (DATEV) und sind 
selbstständiges, teamorientiertes Arbeiten gewohnt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständige Bewerbung. 
 
PUBLIC RELATIONS PARTNERS Gesellschaft für Kommunikation mbH,  
Bleichstraße 5, 61476 Kronberg, careers@prpkronberg.com; Tel.: 06173/9267-0 
 

 Zur Erweiterung unseres traditionellen Familienbetriebes 
 suchen wir ab sofort für Voll- oder Teilzeit eine/n

 • Metzger (m/w/d)

 • Fleischereifachverkäufer/in (m/w/d)

 und für das Kohlers Restaurant ebenfalls ab sofort eine/n

 • Koch (m/w/d)

 Wir bieten Ihnen eine geregelte Arbeitszeit, ein gutes Gehalt, betriebliche 
 Altersvorsorge und mehr. Über Ihre Bewerbung freuen wir uns.

Metzgerei Seitz
Rundum ein Genuss
Hugenottenstr. 68 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.
Telefon 0 6172 / 77 86 60Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

•   Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

•   Auszubildenden als Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

•  Bauhelfer
Unsere Voraussetzungen:
•  Sie sind im Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B
•  Sie sind fl exibel und teamfähig
•  Sie können selbstständig arbeiten
Wir bieten:
•  Wechselprämie
•  eine a� rak  ve Vergütung
•   einen unbefristeten und zukun� ssicheren Arbeitsplatz 

in einem innova  ven Unternehmen

Bewerbungen an:
Firma Markus Tilp
Heizungsbau & Bäder e. K., 
Hasengarten 14 · 61440 Oberursel 
E-Mail: info@markus-� lp.de
Tel. 06172 - 33 44 3

LEISTUNG

Klima Energie Sanitär 

TECHNOLOGIE

PROFESSIONELL
INNOVATION

Zur Unterstützung unseres freundlichen Praxisteams suchen wir eine

-  zahnmedizinische Fachangestellte mit Prophylaxeschein (m/w/d) 
ab sofort oder später – Teilzeit möglich

- Auszubildende (m/w/d) ab 1.8.2020
www.zahnaerzte-koenigstein.de  info@praxisdrhuth.de  06174-7028

Reinigungskräfte (m/w/d)
für Büroreinigung in Oberursel am Taunus, Königsteiner
Str. gesucht. (Teilzeit oder Minijob) AZ: Mo-Fr/ 17:00 Uhr –
19:00 Uhr /Stundenlohn 10,80 € Bitte bewerben Sie sich
ausschl. telefonisch unter: Nils Bogdol GmbH, Mo–Fr

09:00-15:00 Uhr unter 0162 200 34 20

gentur
ngermann
Pflege und Haushalt

Aufgeschlossenes,
motiviertes Team

NEUE HERAUSFORDERUNGEN GESUCHT?
Wir suchen hauswirtscha�liche Mitarbeiter/innen
im RaumOberursel und Limburg-Weilburg
 Unbefristete Arbeitsverträge
 Regelmäßige Fort- & Weiterbildungen
 Leistungsgerechte Vergütung
Sie arbeiten mit Spaß
und Engagement in der
Hauswirtscha�?
Dann bewerben Sie sich: info@haushaltsagentur-angermann.de

Zeppelinstr. 7 · 61118 Bad Vilbel · 06101/80 33 108 · www.haushaltsagentur-angermann.de

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. 06171 - 6 28 80
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Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Peter Mayer, Ortsvorsteher in 
Dornholzhausen (CDU), meint zu unserem 
Bericht „Schwierige Standortsuche für 
Bronzeguss ‚Big Half Foot‘“ (Bad Hom-
burger Woche vom 10. Juni):
Erst durch die Bandbreite und deren Standor-
te werden Skulpturen, wird Kunst, sichtbar. 
Bedeutende zeitgenössische Kunst gilt es, der 
Bevölkerung näherzubringen. Wie macht man 
das? Indem man die Kunstwerke so positio-
niert, dass sie von möglichst vielen Menschen 
betrachtet und damit berührt werden. Verklei-
nert man den PPR-Parkplatz um fünf Stell-
plätze (es bleiben immer noch genug übrig), 

ergibt das allein eine zu begrünende Fläche 
von 60 Quadratmetern. Der Sockel der Skulp-
tur ist 2,5 Quadratmeter groß im Ausmaß. Bad 
Homburg würde vielen Menschen, auch im 
Umland, zeigen, was Kunst der Gegenwart 
ist. Kunst hat schon immer provoziert, muss 
provozieren. Sie brav, nach alter Väter Sitte 
und ohne Fantasie auf einem ehemaligen 
Springbrunnen oder schlimmer noch im Wald 
des Gotischen Hauses zu „präsentieren“, ist 
schwer nachzuvollziehen. Zeitgenössische 
Kunst sollte heute eine andere Präsenz haben. 
Nicht, indem wir irgendwo ein zeitgenössi-
sches Werk nur hinstellen, sondern damit 
neue Verbindungen und Dialoge herstellen. 
Mehr als 22 000 Autos passieren tagtäglich 
die PPR-Kreuzung, und genauso oft würde 
der „Fuß“ wahrgenommen und in Diskussio-
nen einfließen. 
Ich empfehle den Kulturzuständigen, sich ab 
und an eine Anleihe bei Max Hollein zu ma-
chen.

Pilotprojekt mit großem Erfolg
Bad Homburg (hw). „Die digitale Ausstel-
lung ist sehr gut angekommen“, sagte Felicitas 
Hartmann, die Kuratorin der digital eröffneten 
Ausstellung „Kunst als Hobby – Ober-Erlenba-
cher Künstler und Künstlerinnen stellen aus“. 
Wegen der Corona-Beschränkungen musste 
die Heimatstube Ober-Erlenbach auf die Ver-
nissage verzichten. Da man einen neuen Weg 
beschritten habe, sei nicht klar gewesen, ob 
diese Art der Präsentation angenommen werde. 
Die Ausstellung wurde am 7. Juni ins Netz ge-
stellt, und dann hieß es warten. „Es war span-
nend, nachdem die letzte Taste gedrückt war, 
abzuwarten, was passiert“, sagte Hartmann. 
Dann seien die Homepagezugriffe und das ei-
gens erstellte Ausstellungs-Video immer häufi-
ger online abgerufen worden. Es erfolgten Ein-
tragungen ins Gästebuch. Ein Mitglied der 
Heimatstube aus Stromberg schrieb: „Es ist 
höchst erfreulich, dass Sie in Ihrem Stadtteil so 
viele künstlerisch aktive Menschen haben.“
Seit dem 7. Juni wurde die Homepage der Hei-
matstube von 152 Gästen besucht. Das Video 
der Ausstellung, das auf der Homepage und 
über Youtube verfügbar ist, wurde 84 Mal  auf-
gerufen. Besucher schrieben, dass die digitale 

Präsentation „Appetit“ auf die Vernissage und 
neugierig mache auf die einzelnen Künstler, 
von denen man mehr sehen möge. „Ein schöner 
Erfolg“, sagte die Kuratorin, „mit dem wir in 
dieser Form nicht gerechnet haben.“ Gerade die 
Reaktion älterer Besucher auf der Homepage 
zeige, dass es nicht zutreffend sei, anzunehmen, 
digitale Präsentationen seien in erste Linie für 
jüngere und EDV-affine Menschen. Gerade die-
se Besuchergruppe habe sich sehr für die Unter-
haltung in dieser kontaktarmen Zeit bedankt. 
Das Video habe die Zeit „heller und schöner“ 
gemacht, hieß es. Für die Heimatstube war die-
ses Pilotprojekt ein Erfolg. Es zeige, dass das 
Digitale sehr wohl seinen Platz neben dem Per-
sönlichen und Unmittelbaren habe, auch für 
Heimatvereine. Es zeige darüber hinaus, dass 
Heimatmuseen wahrgenommen werden und 
Zuspruch erfahren, wenn die Themen, über die 
geforscht und die als Ausstellung präsentiert 
werden, einen örtlichen Bezug haben. 
Wann die Vernissage stattfinden kann, ist auf-
grund der Corona-Beschränkungen noch offen. 
Die digitale Ausstellung finden Interessierte im 
Internet unter www.heimatstube-obererlen-
bach.com/ausstellung-digital.

Ein Wegweiser für
Menschen mit Behinderung
Hochtaunus (how). Die Behindertenbeauf-
tragten aus dem Hochtaunuskreis sind für alle 
Anliegen behinderter Menschen in den Städ-
ten und Gemeinden zuständig. Sie beraten und 
informieren Menschen mit Behinderung und 
stellen eine wichtige Anlaufstelle mit Wegwei-
serfunktion dar, um Ratsuchende an die für sie 
zuständige Stelle weiterzuleiten. Erstmals hat 
nun die Behinderten-Beauftragte des Hochtau-
nuskreises, Lisa Ziegler, einen Wegweiser für 
Menschen mit Behinderungen in leicht ver-
ständlicher Sprache herausgebracht, um El-
tern, Angehörige und Betroffenen beim Fin-
den der richtigen Anlaufstelle zu helfen. 

Anlaufstellen vermitteln

„Meine erste Zeit war dadurch geprägt, mich 
in die verschiedenen Themenfelder einzuar-
beiten und möglichst viele Netzwerke, Initia-
tiven und Angebote kennenzulernen“, erinnert 
sich Lisa Ziegler. Im Hochtaunuskreis leben 
rund 20 000 Menschen mit einem Schwerbe-
hindertengrad von über 50 Prozent. Sie su-
chen oftmals einfach jemanden, der allgemein 

berät oder die richtige Anlaufstelle vermittelt. 
Genau hierfür haben wir nun den Wegweiser 
erstellt. Die Broschüre fasst in 40 Seiten alle 
Kontakte der Behinderten-Beauftragten in den 
einzelnen Kommunen zusammen und liefert 
wichtige Adressen zu barrierefreien Orten wie: 
Beratungs-und Betreuungsangebote, Ärzte, Ca-
fés und Restaurants, Vereine und Kirchen. Dar-
über liefert sie einen kleinen Einblick in recht-
liche Grundlagen. Der Wegweiser liegt in allen 
Rathäusern und im Landratsamt aus. Weitere 
Infos gibt es im Internet unter www.hochtau-
nuskreis.de/Arbeit Jugend Soziales/Menschen 
mit Behinderung. Hier kann der Wegweiser 
auch heruntergeladen werden.
Die Behinderten-Beauftragte des Hochtau-
nuskreises ist seit dem Jahr 2014 ehrenamt-
lich beim Landkreis tätig. Die Aufgaben sind 
im Landesbehindertengleichstellungsgesetz 
geregelt. 
Dies sind beispielsweise: die Belange und die 
Interessen behinderten Menschen aufzuzei-
gen, hierfür Verständnis zu schaffen und diese 
zu vertreten; die rechtzeitige Beteiligung be-
hinderter Menschen bei politischen Entschei-
dungen und Verwaltungsentscheidungen si-
cherzustellen; den Informationsfluss zwischen 
allen beteiligten Ämtern, Einrichtungen, Ver-
bänden und Einzelpersonen zu gewährleisten; 
individuelle Beratung für Menschen mit Be-
hinderungen und ihren Angehörigen anzubie-
ten; barrierefreie Zugänge und Einrichtungen 
in öffentlichen Gebäuden zu schaffen. 

Flächendeckendes Netzwerk

Ziele von Lisa Ziegler sind weiterhin, die 
Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rung zu verwirklichen, die Rahmenbedingun-
gen für Betroffene in ihren unterschiedlichen 
Lebensbereichen zu verbessern und Inklusion 
aktiv voranzutreiben. 
„Mir war es wichtig, im Landkreis ein flä-
chendeckendes Netzwerk von Behindertenbe-
auftragten und -beiräten aufzubauen, damit 
wir in jeder Stadt und Gemeinde einen festen 
Ansprechpartner haben, der sich um die Be-
lange von Behinderten vor Ort kümmert“, er-
klärt Lisa Ziegler.

Lisa Ziegler, die ehrenamtliche Behinderten-
beauftragte des Hochtaunuskreises, und An-
nette Goy von der Leitstelle Integration (v. l.) 
stellen die Broschüre vor, die alle Kontakte 
der Behinderten-Beauftragten in den einzel-
nen Kommunen zusammenfasst.  Foto: Kreis

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Ulrike Maas-Lehwalder 
Telefon: 06175-791302
Schwester Ruth Arnold 
Telefon: 06175-791295

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Telefon: 06175-7911
www.vitos-hochtaunus.de

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 20. Juni 
18 Uhr Eucharistiefeier  
Sonntag, 21. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier 

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (R. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  
Telefon: 06172-777660

E-Mail:  
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Rudolf Göttle 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 20. Juni 
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Gerald Kappaun
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Bischof Rückert) per 
Live-Stream unter: www.live.emkfd.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 21. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst für alle  
Generationen (G. Guist)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 15 bis 18 Uhr, Do. 8 bis 13 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: ev.kirchengemeinde.seulberg@ekhn-net.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 94

Ursula Buchberger/Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 21. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst (Trebeljahr)

Sonntag, 21. Juni
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft  
freier Christen  
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Kirche zur Andacht geöffnet
Samstag 18 bis 19 Uhr
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Kapelle zur Andacht geöffnetKath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Rudolf Göttle
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 20. Juni
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 21. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe
18 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Rudolf Göttle
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: info@st-elisabeth-hg.de

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 21. Juni
9 Uhr Heilige Messe

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
www.nak-bad-homburg.de

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Bergner)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: buro@ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Bis auf Weiteres ist eine telefonische 
Anmeldung erforderlich
Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Bis auf Weiteres ist eine telefonische 
Anmeldung erforderlich
Sonntag, 21. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Bis auf Weiteres ist eine telefonische 
Anmeldung erforderlich
Samstag, 20. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Stefan Schrick
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 21. Juni
10 bis 13 Uhr „Stille Kirche“

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst – Anmeldung 
erforderlich

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Tel.  0 61 72 - 2 90 71

Die Sprache 
der Blumen: 
Eine schöne Geste
die Trost spendet.

www.bestattungen-eckhardt.de  

Bestattungshaus Eckhardt 

info@bestattungen-eckhardt.de  

Marc - André Zahradnik
Neue Mauerstraße 10 
61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern 

und Möbeln des  
20. Jahrhunderts 

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen, 

•  Louis Poulsen, AP Stolen

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m. 

Ursula Hornung 

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Gardinen. 
100% seriös, 100 % diskret. Zahle 
bar vor Ort. Täglich von 7:30 - 20:30 
Uhr (gerne auch am Wochenende) 
kostenlose Beratung u. Anfahrt mit 
kostenloser Wertschätzung.
 Tel. 069/27146025

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Dringend zu Kaufen gesucht: Al-
tes Cello - Kontrabass. Auch repa-
raturbedürftig. Bitte alles anbieten. 
 Tel. 0176/37656265 
 oder 06051/6095826

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck,
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Oma‘s Auto muss weg! Golf Bj 
1995, autom., 127.000 km, rot, 
techn. tiptop, Fahrradträger, Plas-
tikgarage, Fahrrad 1980. Preis VB  
 Tel. 0163/8682438

Kult-Auto, Smart-for-Two-Cabrio, 
Benziner, 60 PS, 698 ccm, E.-Zul. 
06-2003, TÜV 04-2022, Km-Stand 
47.500.  Tel. 0172/6278790

An Bastler zu verkaufen VW Polo 
1,2 Baujahr 2004, 206.000 Km. TÜV 
09.2020.  Tel. 0157/37561621

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Dauer-PKW-Stellpl., Oberursel-Mit-
te, oberh. Homm-Kreisel für 15,- €/
Monat ab 01.07.2020 zu verm.  
 Tel. 06171/63090

KFZ
ZUBEHÖR

Fahrradträger (Heck, 2 Räder) für 
VW abzugeben. Preis: 80,00 Euro.  
 Tel. 0152/08658186

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe alte Motorräder, Mofa - 
auch defekt. Suche alten Mercedes 
Cabrio auch im schlechten und re-
paraturbedürftigen Zustand. Zahle 
bar.  Tel. 0176/37656265

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Suche Begleitung w/m bei Ausfl ü-
gen, Bahntrips, Museum, Radeln, 
Konzerten, Bierchen usw. M, 57, 
verh., im Rollstuhl, aus HG, keine 
Pfl ege.  Chiffre OW 2503

Skat in Friedrichsdorf. Wir suchen 
soliden u. kompetenten Mitspieler 
(m/w), der Spaß am Skatspielen hat! 
 Tel. 06007/1566

Aktive Akademikerin, 62, Nähe 
Kronberg, berufl ich noch tätig, su-
che den reiselustigen Ihn.
 Chiffre: KW 25/02

PARTNERSCHAFT

Thomas, einsamer Mann, 59 Jah-
re, durch einen Unfall mit 14 Jahren 
leicht behindert, sucht eine liebe, 
aufrichtige Frau, 50-60 Jahre, für ei-
ne feste Beziehung.   
Tel. 06172/35817 o. Chiffre OW 2502

Taunus-Fee mit weibl. Figur (54, 
1,65 m) wünscht sich Partner mit 
Niveau (ab 1,80 m, +/- 58) für eine 
Beziehung auf Augenhöhe und freut 
sich auf deine Nachricht an: 
 taunus-fee@web.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anneliese, 72 J., jünger wirkend, mit 
schöner weibl. Figur, nicht so anspruchsvoll. 
Bin eine gute Autofahrerin u. Köchin, doch 
leider als Witwe ganz einsam. Bevor ich in 
die Nähe der Kinder ziehe, hoffe ich doch 
noch e. ehrl. Mann kennenzulernen, mit dem 
ich zus. sein kann. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Waltraud, 76 Jahre, seit einem Jahr 
Witwe, bin eine einfache, aber sehr hüb-
sche Frau, mit weiblicher, Figur und 
schöner Oberweite. Ich koche gern und 
gut, bin fleißig in Haus und Garten. 
Welcher Mann, gerne auch älter, möchte 
nicht mehr einsam sein? Wäre um-
zugsbereit und habe eigenes Auto. Bitte 
rufen Sie an und fragen nach mir pv
Tel. 0151 – 20593017   

➤ Babett, 65 J., seit 2 J. verwitwet, mit 
schöner fraul. Figur. Bin e. einfühlsame Part-
nerin, gute Hausfrau u. hervorrag. Köchin. 
Durch mein Auto bin ich unabhängig u.
könnte Sie spontan besuchen. Es ist nicht 
schön im Alter alleine zu sein, so suche ich üb. 
pv einen ehrl. Mann hier aus der Umgebung. 
Tel. 0176-34498648

Gutaussehende Ulla 65 Jahre, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur eine kleine Rente 
habe, dafür aber ein großes Herz - habe 
ich wieder den Wunsch üb. pv e. guten 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche und 
wäre auch jederzeit umzugsbereit
Tel. 0160 – 7047289

➤ Hildegard, 77 J., seit kurzem verwitwet. 
Die Einsamkeit ist so schwer u. nimmt mir 
die Lebensfreude. Fühlen Sie sich auch so
allein? Dann werden Sie mich gut verstehen. 
Alles würde ich geben, um wieder zu zweit
zu sein. Am liebsten mit Ihnen? Rufen Sie
üb. pv an, wir werden uns gut verstehen.
Tel. 0176-56841872

Ich Anneliese 71, schlank, etwas vol-
busig, bin fit, aktiv u. lebensfroh, verwöhne 
gerne mit guter Küche, mag gemütl. 
Fernsehabende, auch schmusen u. ku-
scheln, suche e. lieben Mann (Alter egal), 
bei getrenntem od. gemeinsamen woh-
nen. Ich fühle mich sehr einsam u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden. pv
Tel. 0151 – 62913878 

➤ Pamela, 55 J., mit ansprech. Figur, lg.
Haaren u. strahl. Augen. Bin eher ruhig,
nicht aufdringlich, treu u. verschmust. Mag
wandern, kuscheln, selber backen u. kochen. 
Ich möchte zu gern e. bodenständ., treuen
Mann kennenlernen u. hoffe Du rufst üb. pv
an. Tel. 06431-2197648
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36 x 13.5 mmBETREUUNG/
PFLEGE

Betreuungskraft bietet die stun-
denweise Betreuung, Hilfe bei der 
Erledigung von alltäglichen Aufga-
ben o. dem Haushalt in der eigenen 
Wohnung - gerne in Kronberg -
  Tel. 0157/72123241

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

www.brinkmann-pfl egevermittlung.de

06171 - 89 29 539
Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ich biete zuverlässige Hilfe für Se-
nioren sowie Pfl ege und Betreuung 
an. Tel. 0157/3331084

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Familie sucht Streuobstwiese
oder Gartengrundstück zum Kauf in 
Königstein/Schneidhain und Umge-
bung.  Tel. 06174/9599909

Haben Sie ein Plätzchen im Grü-
nen für uns? Nette kleine Familie 
sucht Garten im HTK! Erfolgr. Tips 
sind uns 100,- € wert.   
 Niemeyer/Tel. 0179/6905276

Familie sucht Garten/Freizeit-
grundstück zwecks Bepfl anzung/
Entspannung zur Miete oder Kauf in 
Kelkheim zw. 500 - 1000 m2. Ob 
verwildert mit oder ohne Hütte ist 
egal...  Tel. 0151/15535678

Wir suchen in Kelkheim oder 
Fischbach einen Garten. Bitte Kon-
takt unter der  Tel. 0174/3204279

Familie mit Kindern sucht Grund-
stück, Haus oder Wohnung ab 5 Zi. 
zum Kauf.  Tel. 06196/5260365
 midikeu-home@yahoo.com

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/MFH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Grundstück, Haus oder Wohnung
für Neubau bzw. Renovierung ge-
sucht – Bereich Taunus + Rhein-
Main – Belohnung!    
 Tel. 0170/5750232

Wir, eine Oberurseler Familie, su-
chen ein Haus, auch mit Sanie-
rungsbedarf oder Baugrund in Obe-
rursel. Bis 1 Mio €. Sofort oder bis 
2022. Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf! Tel. 0162/7369599

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Junge Familie mit 3 Kindern sucht 
geräumiges freistehendes Haus in 
(und um) Glashütten.
 Mail: mlfmm888@gmx.de

Suche zum Kauf kleines Ladenge-
schäft. Vorerst zum Vermieten Raum 
Königstein/Bad Soden Umgebung. 
Privat für Tochter. Kontakt:
 Tel. 0170/3238918

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

ETW Bad Homburg-Dornholzhausen,
2 Zimmer, 54 m², optimale Sicht in 
den Taunus. 223.000,- €   
 E-Mail: hg@xx77xx.de

Bungalow in Weilburg/Taunus Wfl . 
340 m², 9 Zimmer, 2.137 m², park-
ähnliches Grundstück. 541.000,- €  
 cmc-rs@unitybox.de

Immobilie zu verkaufen von Privat 
in Friedrichsdorf-Burgholzhausen.  
 Tel. 0160/96494713

Von Privat freistehendes Einf.-Haus 
in Schmitten OT. Wohnküche, Flur, 
Gäste WC, 3 SZ, Bad, ausgebauter 
Keller mit sep. Eingang. Lager, gr.
Garage, Terrasse, Garten. Weitere 
Info gerne telefonisch. Makleranrufe
zwecklos. Preis 510.000,- €.
 Tel. 0177/1634742

Vermietete Eigentumswohnung in 
Wiesbaden von Privat zu verkaufen, 
3,4% Mietrendite, Kaufpreis 
320.000,- €, keine Renovierungsar-
beiten notwendig. Chiffre: KW 25/01

GE WERBER ÄUME

Kronberg Altstadt, Laden/Büro 
nach 35 Jahren geht die Gold-
schmiede Chrima in den Ruhe-
stand. Dadurch wird im Herzen von 
Kronberg ein 34 qm Laden mit gro-
ßen Fenstern u. eigenem Eingang 
frei. Für 650,- € + NK.  
 Info: Ladenkronberg@gmx.de

Friseurgeschäft in Kronberg Orts-
teil zu verkaufen.  Chiffre: KB 25/1

Suche Praxisraum 
für Beratung/Psychotherapie 

in Oberursel. 
0179/ 7 49 03 93

MIETGESUCHE

Wir suchen eine 1-2 Zi-Wg. für ei-
nen Mitarbeiter im Raum HG, Ober-
ursel, Friedrichsdorf. Bad Hombur-
ger Baumschulen. Tel. 06172/31716 
 o. info@baumschule-peselmann.de

Wir, berufstätige Eltern (Ingenieur 
& Projektassistenz), mit zwei Kin-
dern, suchen helle 4-ZKB-Wohnung 
(gerne EG) in O.-Erlenb./HG.   
 Tel. 0176/66888817

Solvente Ärztin sucht 3-4-Zi.-Miet-
wohnung in Oberursel, EG und Alt-
bau bevorzugt.    
 SMS an 0176/20708303 
 o. Tel. 08139/99388 (AB)

Uni-Angestellte im Ruhestand
sucht ruhige 2-Zimmer-Wohnung in 
Oberursel. EG oder 1.OG bis 750,- € 
warm.  Tel. 069/47890120

Suche 2-3-ZW, in kleiner Wohnan-
lage, ca. 70 m², obere Etage, EBK, 
Balkon, Abstellraum, Pkw-Stellplatz 
in Oberursel, Kronberg-Schönberg 
bzw. Oberhöchstadt für KM 820,- € 
+ NK/KT.  Tel. 01577/3678894

Nettes, unkompliziertes kinder- & 
tierloses Paar (Psychol./Technik.) 
sucht Wohnung + Balkon bis 900,- € 
KM in schöner Lage in OUrsel o. 
Fdorf/Seulb.  norabee@gmx.de
 o. Tel. 01590/6842778

Nette Familie sucht nette/n Ver-
mieter/in mit netter Wohnung und 
netten Nachbarn in Königstein. Ca. 
3 - 4 Zimmer. Sofort oder später. 
 Tel. 0173/3566611

Haus zur Miete, gerne unrenov., 
spät. ab September von sympath. 
Mietern gesucht. Angebote bitte un-
ter  Tel. 0176/54713878

VERMIETUNG

Oberursel: ab 1.7. Mitbewohner für 
sehr coole, helle, neuwertige, ver-
kehrsgünstige 85 m² Whg, mit Bal-
kon und 2 Bädern, Nähe U3, Rosen-
gärtchen gesucht: 10,7 m² Zimmer 
(auf Wunsch möbliert) & 2,59 m² 
Duschbad zur alleinigen Nutzung 
und zur gemeinsamen Nutzung (mit 
einem zweiten Mieter), rund 40 m² 
hochwertig & modern eingerichteter 
offener Küchen-/Ess-/Wohnbereich. 
KM 490,- €, NK-Pauschale 130,- €. 
Interessenten bitte ausschließlich 
per email an gabi@krappeonline.de  
Mit Info über Grund der Wohnungs-
suche, Wunschmietdauer, WG-Er-
fahrung.

Möbliertes Zi, mit eig. Bad, Küche 
zur Benutzung, eig. Eingang, frei ab 
1.8., ideal für Praktikanten oder 
Pendler. 450,- € warm.   
 Tel. 0171/5468585

Schöne teilmöblierte 3-Zi-Woh-
nung in Bad Soden, 83 m2, Küche, 
Bad inkl. Dusche und Wanne, Gäste 
WC, Balkon, TG-Stellplatz und Kel-
lerraum zu vermieten. 1.390,- € 
Kaltmiete zzgl. 220,- € Nebenkos-
ten. Bei Interesse Tel. 0172/6525677

Kronberg OHÖ, ruhige 3 Zi. Maiso-
nettewhg., Skylineblick. ca. 104 m2

gr. Bad m. Designerfl iesen, Du.bad 
2 Schlafzi., Loggia plus Balk. Gra-
nitböden, Laminat, EBK 1.160,- € 
NK 190,- €, Kt. per 1.7. oder später 
zu verm.  Tel. 0152/01701192
 o. 06173/63629

1.5 Zi. K-Mitte. KBB, neu möbl. ab 
sofort bis Ende Nov. 700,- warm,  
 Tel. 0179/5286659

Kronberg-Oberhöchstadt Möblier-
te Single-Wohnung rd. 60 m²: 2 
Zimmer, Küche, Tageslichtbad in al-
ter Villa an ruhigen Nichtraucher/-in 
ab sofort zu vermieten. Die Woh-
nung ist hübsch möbliert und gut 
ausgestattet und in ruhiger und ver-
kehrsgünstiger Lage (Anschluss an 
B 455, Stadtbus vor der Tür), 600,- 
€ warm + Strom, Kaution. 
 Tel. 06173/61436

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt, FEHS m. 2 App. 28.06.-04.07. 
frei, 2 Pers., 40 m² + Terr. / 2-4 Pers., 
60 m². Ab 49,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

Nordsee Friedrichskoog FH 
4 Pers., 65 m2, 100 m zum Deich, ab 
20.8.20 frei, Nichtraucher, ohne Tie-
re  Tel. 0179/1466354

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Auszeit auf Sylt 
Kleine gemütliche 

Dachwohnung mit Strandkorb 
im eigenen Garten an 

Feriengäste (NR) zu vermieten.

Infos: 06196 - 6524516

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Gymnasiast, 11. Klasse, bietet 
Nachhilfe in Mathe und Hausaufga-
benbetreuung. Bitte melden:   
 Tel. 0176/76854640

Mathe- und Physiknachhilfe on-
line oder ich komme zu Ihnen. Eine 
Probestunde kostenlos.   
 Tel. 0152/53520190

Entwicklungsförderndes Training 
bei Legasthenie, Dyskalkulie, 

ADS/ADHS für Kinder ab 5 Jahre.
Weitere Informationen und 
Termine 0151-17 30 32 89

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie in Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe: Alle 14 Tage / 5 Std. auf 
450,- €-Basis.  Tel. 0175/2402393
 (auch Whatsapp)

Suche für meine 95-Jährige Mut-
ter in Bad Homburg eine vertrau-
enswürdige und verantwortungsvol-
le Putzhilfe für ca. 3 Stdn./Woche 
mit guten Deutschkenntnissen. Bei 
Interesse: Tel. 0162/6171575

Haushaltsfee mit Herz für Kinder 
gesucht! In Bad Homburg suchen 
wir eine zuverlässige und erfahrene
Haushaltshilfe auf 450,- €-Basis, 
gerne mit Referenzen.   
 Tel. 0176/62561449

Erfahrene dspr. Haushaltshilfe für 
gepfl . 1-Pers.-Haushalt wöchentl. 4 
Std. gesucht, mögl. zw. 11-15 Uhr, 
in HG, Innenstadt, auf Minijobbasis. 
 Tel. 0151/73054895 (AB)

Königstein/Falkenstein. Garten-
pfl ege ganzjährig - 4 Std. wöchent-
lich, Minijob, steuerfrei, moderne 
Geräte.  Tel. 06174/22628 (ab 18 h)

Wir (2 Erw., 2 Kinder & Hund)
suchen liebe Haushaltsfee: 2 x wö. 
vormittags, 450€-Basis/Gewerbe in 
Bad Soden-Altenhain.
 Tel. 0177/3065458

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
hilfsbereit, mobil, langjährige Erfah-
rung, bietet an: Putzen, Fenster mit 
Rahmen und Lamellen reinigen, Bü-
geln. Mein Mann repariert alles in 
Ihrem Haus, auch streichen. Reini-
gung: Carport, Wintergarten, Un-
krautbeseitigung Gehweg.
 Tel. 0177/1749088

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Zuverlässige und verheiratete
Putzfrau mit Erfahrung sucht Putz-
stelle im Privathaushalt in Oberur-
sel, Frankfurt und Umgebung.  
 Tel. 0176/63107790

Versierte Hobbyköchin verwöhnt 
Sie und Ihre Familie nach dem Mot-
to „Bunt und Gesund“ für 5-10 Std./
Woche im Raum FD/Bad Homburg. 
Ich freu mich auf Sie!   
 Chiffre OW 2501

Gelernter Maurer erledigt: Mau-
rer-, Verputz- (innen & aussen), 
Pfl asterstein-, Abbruch-, Estrich-, 
Terrassenbauarbeiten.
 Tel. 0176/45952362

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.   
 Tel. 0179/4868221

Reinigungskraft mit Erfahrung
bietet hauswirtschaftliche Unter-
stützung, Fensterreinigung und Ein-
kaufsdienste. Zuverlässig und auf 
Rechnung.  Tel. 0170/9602903

Garten-Handwerk-Reparaturen
Hausarbeiten. Montagearbeiten: 
Zaun- und Toranlagen, Markisen, 
Reparaturen, Gartenarbeiten, Ra-
senschnitt, Heckenschnitt, Aussen-
pfl ege, Hausarbeit, Treppenreini-
gung und Reinigung der Außenanla-
gen sowie Hausmeisterarbeiten. 
Andere Arbeiten auf Anfrage. Führe 
ich gut, pünktlich, günstig aus.
 Tel. 0160/94681612

Suche Putzstelle im Raum Oberur-
sel für 3-4 Stunden wöchentlich.
 Tel. 0174/5864452

Sie suchen für den Alltag eine Un-
terstützung? Ich biete auf Rech-
nung Hilfe an für: Behördengänge, 
Korrespondenz, ordne Unterlagen, 
Umgehen mit iPhone/Smartphone, 
organisiere alltägliche Anforderun-
gen.  Tel. 0172/9625126

Garten-und Landschaftsbau: Gar-
tenpfl ege, Heckenschnitt, Rollra-
sen, Zaun-und Gartenhüttenmonta-
ge, Pfl asterarbeiten u.v.m.   
 Tel. 0179/2314936

Wir erledigen Handwerksarbeiten:
Bodenbeläge, Tapezier- und Streich-
arbeiten, Fliesenlegen, Trockenbau, 
Abbruch- und Putzarbeiten.   
 Tel. 0157/50855041

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Immer informiert!

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Miet- u. 
Hausverwaltungen für kleine Einhei-
ten, Buchhaltungsvorbereitung, Bü-
roorganisation.  Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker übernimmt: Fliesen 
arbeiten, Tapezier arbeiten, Laminat 
und Vinyl Boden, Spachtel außen u. 
innen. Elektro arbeiten, alle Garten-
arbeiten, Reinigungsarbeiten, Ob-
jekt Management, Entrümpelungen, 
Transporte jeglicher Art. Werkzeug 
und Fahrzeug vorhanden (Rech-
nung)  Tel. 0172/4358689

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Hobbygärtner mit viel Erfahrung
sucht größere Gartenanlage  zum 
Bearbeiten oder Tätigkeit im Blu-
menladen auf Minijob-Basis
 Tel. 0151/25261479

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen u. zusätz-
lich jede Art von Steinarbeit. Bringe 
langjährige Erfahrung als Gärtner 
mit.  Handy: 0178/1841886

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Gärtner sucht Garten Arbeit. Ra-
sen mähen, Hecken schneiden. 
Bäume fällen. Hausmeisterservice
 Tel. 0157/51458657

Renovierungsarbeit. Trockenbau, 
malern, lackieren, spachteln, put-
zen. Fliesen legen, Laminat und viel 
mehr.  Tel. 0157/51458657

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720,
 Handy: 0162/2473756
 Handy: 0172/7178986.

Suche Putzstelle
 Tel. 0157/72123241

Suche Stundenweise eine Tätig-
keit im Büro auf 450,- Euro-Basis.
 Tel. 0172/6579517

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RUND UMS TIER

Wir brauchen Hilfe - Wer hat ihn 
gesehen? Riko, brauner Riesenpu-
del ist im Taunus unterwegs und 
wurde zuletzt in Schmitten gesich-
tet. Vorsicht:  Angsthund. Bitte nur 
anrufen:  Tel. 0170/8019978
 Tiersicherung Bad Vilbel

Oscar hellbrauner Hundemischling 
3,5 Jahre, 29 kg, kastriert, sucht ein 
neues Zuhause. Hundeerfahrung 
sollte vorhanden sein.
 Tel. 0162/2412171
 Tierschutzverein Bad Homburg

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Privater Klavierunterricht in Fried-
richsdorf für alle Altersstufen.   
 Tel. 06172/8528902

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, auch in den Feri-
en. Lateinlehrer erteilt fundierten, 
qualifi zierten Unterricht im Fach La-
tein (und Deutsch) für alle Klassen-
stufen, langj. Erfahrung.
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsaufl ösung – Bücher, Ge-
schirr, Möbel, Kleidung, Lampen.  
 Tel. 06172/42796

Pegasus Premio E9 Damen Wave 
E-Bike, 28 Zoll, Bosch Motor, 500 
Watt, Top Zustand zu verkaufen. 
Preis 800,- € VB. Tel. 0170/2366322

Haus-Flohmarkt am 20.6.2020 von 
9 – 15 Uhr. Mode, Schmuck, Haus-
halt. Lorsbachstr. 8a, Oberursel.

Golfausrüstung (Schläger, Säcke, 
Wagen) günstig abzugeben.   
 Tel. 06196/201518

Da- u. He-Trekkingfahrrad, 28er/
27-Gang Shimano/neu, nicht gebr., 
je 300,- €, u. Klapp-Rad, 3-Gang, 
neu 250,- €, Trampolin, 3 m, neu 80,- 
€, Laufband, nicht gebr., 250,- €. 
  Tel. 06174/61550

Exklusiver Antik/Flohmarkt Anti-
quitäten, Gemälde, Glas, Lampen, 
Porzellan u.a., Sonntag, 21.6., 10-
17 Uhr, Friedrichsdorfer Str. 17, Bad 
Homburg-Gonzenheim

Hoffl ohmarkt am 19. + 20.06. von 
8-18 Uhr in Köppern, Kiehlstr. 23. 
Haushaltsgegenstände, Kleidung, 
Bücher, Modeschmuck, Kinderklei-
dung etc.

Neues Hochbeet, Lärchenholz, 
190x100x60, fertig montiert, zzgl. 
Wühlmausgitter und Innenfolie für 
125,- € an Selbstabholer.   
 Tel. 0171/8423632

1 Hängeleuchte CONSTANZA/
LUCEPLAN 85,00 1 Hängeleuchte 
KNITTERLING Ingo MAURER 75,00
  Tel. 0171/2089831

Golf-Set für Herren, Rechtshänder, 
mit Bag. Guter Zustand. 90,- Euro.
 Tel. 0176/52916986

Meißen Wandbilder zu verkaufen - 
Blumenkinder und alte Meister
 Mobil: 0160/93812341

Antiken Sekretär preiswert zu ver-
kaufen - kleine Reparaturen not-
wendig. Nur Abholung
 Mobil: 0160/93812341 

Chef-Schreibtisch (210/75/110), 
2 Rollcontainer (43,5/60/80), Side-
board (160/75/52), Prämium-Her-
steller, Kirschbaum-Echtholzfurnier 
€ 500,-. Schlagzeug € 80,-
 Tel. 0160/93927459

Honda HRG536 Benzinrasenmäher 
53 cm Schnittbreite, ca. 2 Jahre VB 
600,- €. Honda HRG466 Benzinra-
senmäher, 46 cm Schnittbreite, ca. 
3 jahre alt VB 400,- €. Beide mit 
Fangkorb und Mulchfunktion. 
 Tel. 06174/9689735 ab 18 Uhr

2 schöne, stabile, Reisekoffer, 
LONGCHAMP, Nylon, schwarz, Le-
dereinfassung, Rollen, 75 x 25cm.
Zusammen EUR 280,-
 Tel. 0171/2089831

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Gebe Haushaltsgegenstände, 
Möbel und Fahrräder am 18.06.2020 
ab. Termine erbeten über   
 a-u-x@web.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

Suche gebrauchte Outdoor Tisch-
tennisplatte. Kontakt  erbeten unter 
 Tel. 0173/ 3878543

Was bringt mir die Zukunft? Pro-
fessionelle, astrologische Beratung 
mit langjähriger Erfahrung.
 Mobil: 0160/93812341

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren 
Anzeigentext rund um 
die Uhr über unser 
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Web-
seite 
www.hochtaunusverlag.de

2.  Im Menüpunkt 
„Services“ fi nden 
Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, 
dann die gewünschte 
Rubrik wählen, 
Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Sen-
den“ klicken
 – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Sport in Kürze
HTG Bad Homburg: Am heutigen Donners-
tag findet die erste Delegiertenversammlung 
der HTG Bad Homburg statt. Beginn ist um 
19 Uhr in der Halle im Primodeuspark (frühe-
rer Feri-Sportpark), wobei wegen der Corona-
Beschränkungen zusätzlich zu den Gremien 
maximal 67 Personen zugelassen sind. 
Fußball: Der aus Mönstadt stammende ehe-
malige Junioren-Nationalspieler Gina-Luca 
Itter ist am Samstag im Trikot des SC Frei-
burg beim 2:2-Unentschieden in Wolfsburg zu 
seinem zweiten Einsatz in der Bundesliga-
Saison 2019/20 gekommen. Itter wurde in der 

77. Minute für Dominique Heintz eingewech-
selt. Für den VfL Wolfsburg hatte Itter vor 
seinem Wechsel nach Freiburg sieben Bun-
desligaspiele bestritten.
Badminton: Der Hessische Badminton-Ver-
band hat jetzt die Terminliste für die Saison 
2020/21 in der Verbandsliga West veröffent-
licht. Der BV Friedrichsdorf startet dabei am 
13. September mit einem Heimspiel gegen die 
SG TGU/TG Höchst in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in die neue Runde. Das 
Hochtaunus-Derby gegen die SG Anspach II 
findet am 1. November statt.  (gw)

TVD fährt Sportangebot wieder hoch
Bad Homburg (hw). Am 19. März war im 
Turnverein Dornholzhausen (TVD) der Sport-
betrieb für alle Breitensportler und Wettkämp-
fer ausgesetzt worden. Nur in einzelnen Grup-
pen konnte der Sport mit Online-Angeboten 
fortgesetzt werden. Für die Wettkämpfer der 
Leichtathletik-Jugend wurden durch den Trai-
ner Trainingspläne erstellt, die den Athleten 
helfen sollten, ohne großen Leistungsabfall 
durch die Zeit ohne Training zu kommen. 
Seit dem 18. Mai wurde der Sportbetrieb im 
TVD schrittweise unter Beachtung eines um-
fangreichen Hygiene- und Nutzungskonzepts 
wieder aufgenommen. Den Start machten die 
Abteilungen mit Outdoor-Betrieb, so die äl-
testen Jugendlichen und die Senioren der 
Leichtathletik sowie die Lauftreffs und Wal-
king-Gruppen. Seit dem 2. Juni können auch 
die ersten Sportgruppen mit den gegebenen 
Einschränkungen wieder die Turnhallen nut-
zen. Der Zuspruch ist noch sehr verhalten. 

Seit dem 12. Juni gelten in Hessen nur noch 
wenige Einschränkungen. Sport mit Körper-
kontakt bis zu zehn Personen einschließlich 
Trainer oder Schiedsrichter ist wieder zuge-
lassen. Die Sommerferien beginnen am 6. 
Juli. Trotz Frage nach einer Ausnahmerege-
lung werden in den Ferien die öffentlichen 
Turnhallen für den Sportbetrieb wieder ge-
schlossen. Der TVD überlässt es seinen 
Übungsleitern, zu entscheiden, ob für Grup-
pen wie Eltern- und Kindturnen, Kindertur-
nen, Ballspiele oder Gymnastik für Senioren 
die Übungsstunden vor den Sommerferien 
unter den gegebenen Rahmenbedingungen 
kurzfristig noch stattfinden. Sollte es „zu kei-
ner Kehrtwende“ kommen, wird der TVD 
nach den Sommerferien unter Beobachtung 
der Rahmenbedingungen alle Sportangebote 
wieder aufnehmen, teilt der Verein mit. Wei-
tere Infos zum Sportangebot gibt es im Inter-
net unter www.turnverein-dornholzhausen.de.

Neue Wettkampfanlage fürs 
Hammerwerfen und Kugelstoßen
Hochtaunus (fk). „Alles neu macht der Mai“. 
Der Titel dieser Volksweise des Lehrers Herr-
mann Adam von Kamp aus dem Jahr 1829 
trifft auch auf eine Sportanlage der HTG Bad 
Homburg zu. So können sich die Leichtathle-
ten aus der Kurstadt über zwei nagelneue An-
lagen freuen. Genauer gesagt sind es die 
Techniker, die hinter dem Sportzentrum am 
Niederstedter Weg in den Disziplinen Kugel-
stoßen, Diskus- und Hammerwerfen auf die 
Jagd nach neuen Bestweiten gehen können. 
Dort gab es bereits Trainings- und Wettkampf-
möglichkeiten für die Werfer, die zuletzt am 
25. Mai 2018 auch für einen größeren Wett-
kampf genutzt wurden. Damals ermittelte die 
Leichtathletik-Region Rhein-Main – dazu ge-
hören neun Kreise vom Rheingau/Taunus, 
über Wiesbaden, Frankfurt, Offenbach/Hanau 
bis nach Gelnhausen/Schlüchtern – ihre „Re-
gio-Titelträger“.  Nachdem Bad Homburg den 
Zuschlag für das WTA-Tennisturnier erhielt, 
entstanden im Kurpark drei neue Plätze und 
auf dem HTG-Gelände zwei Trainingsplätze 
für das internationale Frauen-Turnier. Dafür 
mussten die beiden bisherigen Wurf-Ringe 
entfernt werden und entstanden um 180 Grad 
gedreht am anderen Ende des Geländes neu.
„Dadurch haben wir zwei komplett neue Rin-
ge erhalten, die wir bereits im März bestellt 
haben. Durch die langen Lieferzeiten ging es 
mit dem Bau dann aber erst Anfang Mai los. 
Bis der Beton gegossen, die Bodenhülsen für 
das Fangnetz gesetzt und die Ringe fixiert wa-
ren, hat es nochmals ein paar Tage gedauert. 
Die neue Anlage hätte noch im Mai mit den 
Regional-Einzelmeisterschaften eingeweiht 
werden sollen. Doch die Titelkämpfe wurden 

wegen der Corona-Krise gestrichen“, berich-
tet Thomas Penzlin, Trainer und Abteilungs-
leiter der HTG-Leichtathleten. Rund 2000 
Euro hat der Umbau gekostet, wobei der Be-
trag nicht die Abteilungskasse belastet, son-
dern vom Hauptverein übernommen wurde.
Der neue Ring fürs Diskus- beziehungsweise 
Hammerwerfen ist die einzige Anlage im 
Hochtaunuskreis, auf der Hammerwurf-Wett-
kämpfe durchgeführt werden können. Gilt es 
hier doch besonders strenge Anforderungen 
an die Sicherheit einzuhalten. Zwar gibt es 
noch bei der TSG Wehrheim einen regelkon-
formen Wurfkäfig, doch der Rasenplatz auf 
dem „Oberloh“ darf wegen der Nutzung durch 
die Fußballer weder im Training noch im 
Wettkampf fürs Hammerwerfen verwendet 
werden.
„Wir spielen durchaus mit dem Gedanken, 
noch in diesem Jahr einen Wettkampf auf der 
neuen Anlage durchzuführen. Mit dem Ham-
mer sind Würfe bis 50 Meter problemlos 
möglich, wer genau mittig wirft, kann hier 
auch 70 Meter markieren. Beim Kugelstoßen 
könnte auch David Store vorbeikommen. 
Weiten deutlich über 20 Meter sind kein Pro-
blem“, verrät Penzlin, der in Eigenregie noch 
starke LED-Strahler oben am Gestänge des 
Käfigs montiert hat. Damit kann die Anlage 
auch in den dunklen Herbst- und Wintermo-
naten am Abend problemlos fürs Training ge-
nutzt werden.   
„Wir sind absolut zufrieden. Für die Werfer 
gibt es genug Platz in alle Richtungen. Mal 
abwarten, was es von Verbandsseite noch an 
Bedarf für Nachholtermine gibt. Wir sind auf 
jeden Fall vorbereitet“, so Penzlin.

Thomas Penzlin ist „Herr im Ring“ der nagelneuen Anlage für Hammerwurf-Wettkämpfe auf 
dem Vereinsgelände am Niederstedter Weg.    Foto: fk

Im Juli geht’s um die Kreistitel
Hochtaunus (gw). Eine gute Nachricht für 
alle Tennis-Sportler: Nicht nur, dass ab dem 
kommenden Wochenende in Hessen – und da-
mit auch im Hochtaunuskreis – die Meden-
runde 2020 beginnt, sondern jetzt steht auch 
der Termin für die Kreismeisterschaften fest.
Wie der Vorstand mitgeteilt hat, wird am Wo-
chenende 4. und 5. Juli auf der Anlage des TC 
Seulberg um die Titel bei den Damen und 
Herren sowie in den jeweiligen Altersklassen 
30, 40 und 50, bei den Herren auch noch in 
der Altersklasse 60 gespielt.
Die Konkurrenzen werden – je nach Teilneh-
merzahl – entweder im Gruppensystem (Drei-
er- oder Vierer-Gruppen) oder im Spiralsys-

tem ausgetragen. Jedem Teilnehmer werden 
dadurch zwei Spiele (auf zwei Gewinn-Sätze) 
an einem Tag garantiert. Ein eventuell not-
wendiger dritter Satz wird als  Match-tiebreak 
(bis zehn Punkte) ausgetragen.
Im vergangenen Jahr sind die Kreismeister-
schaften der Aktiven „mangels Masse“ ausge-
fallen. In den Altersklassen hatten sich in 
Seulberg Lokalmatador Axel Mährländer vom 
TCS (AK 30), Andreas Tichy vom TC Obern-
hain (AK 50) und Michael Balk vom TC Bad 
Homburg (AK 60) die Titel gesichert.
Anmeldeschluss ist am 1. Juli um 10 Uhr. An-
meldungen ausschließlich im Internet unter 
https://htv.liga/nu.

Oli Koletzko gefällt mit Bestzeit
Hochtaunus (fk). Es wird wieder gesprintet! 
Hinter dem arg sperrigen Namen „Wett-
kampf-Simulation im Trainingsbetrieb“ ver-
barg sich eine Leistungsdiagnostik für Kade-
rathleten, bei der auch eine offizielle Zeit-
nahme unter Anwesenheit von Kampfrich-
tern durchgeführt wurde. Somit waren alle 
erzielten Resultate offiziell sowie bestenlis-
tenfähig und können bei eventuell noch statt-
findenden (deutschen) Meisterschaften als 
Qualifikations-Leistung verwendet werden.
Schauplatz der Veranstaltung war das Leicht-
athletik-Zentrum an der Hahnstraße in 
Frankfurt-Niederrad. David Correll (Frank-
furt), Bundestrainer für den Sprint-Nach-
wuchs, wollte sich im Rahmen der Diagnos-
tik bei einigen seiner Schützlinge ein Bild 
über den aktuellen Leistungsstand machen. 
Auf der Agenda standen für die Jugend (U20, 
U18), den jüngeren Nachwuchs (U16) sowie 
die Aktivenklasse Läufe über 100 und 200 
Meter.
Aus der Taunusregion war lediglich Oliver 
Koletzko (Wiesbadener LV) mit von der Par-
tie. Der Youngster aus Schmitten ist zwar 
Weitsprungspezialist (Altersklasse U18), 
testete aber trotzdem seine Sprintqualitäten. 
Und die sind hervorragend. Denn mit starken 

11,09 Sekunden (9.) stellte „Oli“ eine neue 
Bestzeit auf und hätte damit den bereits 23 
Jahre alten Kreisrekord von Michael Henß 
(Usinger TSG/11,13 Sekunden) knapp ver-
bessert. Da Koletzko jedoch der TSG Wehr-
heim den Rücken kehrte und seit Jahresbe-
ginn für den Wiesbadener LV aktiv ist, bleibt 
der Rekord noch bestehen. Einen Tick 
schneller als Oliver war in Frankfurt Juan-
Sebastian Kleta (TV Gelnhausen) unterwegs, 
der sogar noch ein Jahr jünger ist. Der Mehr-
kämpfer und Weitspringer wurde mit 11,06 
Sekunden (8.) gestoppt. Nach einer guten 
Stunde Pause trafen die bei den Youngster im 
zweiten 100-Meter-Lauf erneut aufeinander. 
Koletzko wurde mit 11,19 Sekunden ge-
stoppt Kleta lieferte 11,07 Sekunden ab.
Richtig flott wurde es bei den Männern. Mi-
chael Pohl (Sprintteam Wetzlar) stieg als 
Sieger mit hervorragenden 10,39 Sekunden 
in die Saison ein und setzte sich hier gegen 
den 200-Meter-Spezialisten Steven Müller 
(LG Ovag Friedberg-Fauerbach/10,55 Se-
kunden) sowie Yanic Berthes (Sprintteam 
Wetzlar/10,59 Sekunden) durch. Müller 
glänzte zum Ende der Veranstaltung mit tol-
len 20,94 Sekunden als Sieger auf seiner Pa-
radestrecke.

Tobias Kirch (links) wird neuer Trainer beim Bundesliga-Aufsteiger TTC OE.  Foto: gw

Tobias Kirch ist neuer Trainer
des TTC OE Bad Homburg
Bad Homburg (gw). Aufsteiger TTC OE 
Bad Homburg hat mit dem 39-jährigen Tobi-
as Kirch einen neuen Trainer für die erste 
Saison in der 1. Tischtennis-Bundesliga der 
Herren (TTBL) verpflichtet. 
Kirch ist damit Nachfolger von Szymon Kul-
czycki, dessen Sohn Samuel Kulczycki zum 
deutschen Vizemeister TTC Liebherr Och-
senhausen wechselt. Titelverteidiger Och-
senhausen hat am Sonntag das Finale um den 
DM-Titel 2020 in Frankfurt gegen den 1. FC 
Saarbrücken mit 1:3 verloren.
A-Lizenz-Inhaber Kirch ist bereits seit vie-
len Jahren als Tischtennis-Trainer tätig. So 
war er von 2004 bis 2009 Honorartrainer 
beim HTTV und Bundestrainerassistent des 
DTTB (Altersklasse U15 und Talentsich-
tung). Von 2009 bis 2013 setzte er sein Enga-
gement als Landestrainer des Tischtennis-
Verbands Niedersachsen fort, ehe er ab 2013 
für zwei Jahre Bundestrainer der deutschen 
U18-Juniorinnen war. Seine letzte längerfris-
tige Stelle war von 2015 bis 2019 die Positi-
on als hessischer Landestrainer. Weitere Er-
fahrungen konnte er als Coach außerdem 
beim TTC Rhön-Sprudel Fulda-Maberzell 

sowie bei Hannover 96 (1. und 2. Bundesliga 
Damen) sammeln.
Zu Kirchs größten Erfolgen als Trainer zäh-
len der Sieg der Euro-Mini-Champs mit Jan-
nik Xu und der Gewinn diverser Medaillen 
bei Jugend-Europameisterschaften – unter 
anderem mit Nina Mittelham und Chantal 
Mantz als Europameisterinnen im Einzel und 
Silber mit der U18 bei den Mannschaften. 
Hinzu kommen die Doppel-Europameister-
schaft mit Anastasia Bondareva und Sophia 
Klee (U15).
„Mit Tobias Kirch haben wir einen ausge-
wiesenen Fachmann für unser Projekt 1. 
Bundesliga verpflichten können. Ausschlag-
gebend war für uns zum einen seine Erfah-
rung in der TTBL. Was für uns allerdings 
ebenso wichtig war, ist seine Erfahrung im 
Umgang mit jungen Spielern. Er hat in seiner 
Vergangenheit schon sehr oft bewiesen, dass 
er Talente weiterentwickeln kann“, begrün-
det Geschäftsführer Mirko Kupfer die Ent-
scheidung für Kirch, der sich bei den Verant-
wortlichen des TTC OE wegen seiner nach-
gewiesenen sportlichen Kompetenz gegen 
zwei weitere Kandidaten durchgesetzt hat.
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Der Keller als Raumreserve
Homeoffice und Co.: In der Krise zeigt sich der große Nutzen von Rückzugsorten

(djd). Die Coronakrise hat Mil-
lionen Menschen ins Homeof-
fice gezwungen - viele von ihnen 
werden auch nach dem Ab-
flauen der Pandemie zumindest 
einen Teil ihrer Arbeitszeit zu 
Hause verbringen. Die neuen 
„Heimarbeiter“ lassen sich in 
zwei Gruppen einteilen. Die 
einen haben einen Rückzugs-
raum, in dem sie ungestört ihrer 
Arbeit nachgehen können. Die 
anderen nicht. 
„Die Erfahrungen aus der Co-
ronakrise werden vermutlich 
einen großen Einfluss darauf 
haben, wie wir künftig unsere 
Häuser planen werden und wie 
wir wohnen wollen“, erklärt Di-
pl.-Ing. Bernd Hetzer, erfahre-
ner Bauplaner und Leiter des 
Vertriebs bei Knecht Kellerbau. 
Eine entscheidende Rolle als fle-
xible Raumreserve kann also 
künftig das Untergeschoss spie-
len. Ein gut gestalteter Keller 
hat nicht nur Vorzüge für Ar-
beitnehmer, sondern könnte der 
ganzen Familie wahlweise als 
Spielzimmer, Hobbyraum und 
Rückzugsort dienen.
Voraussetzung für eine flexible 
Nutzung des Kellers ist eine vo-
rausschauende Planung. Wich-
tig sind die Faktoren Raum-
höhe, Dämmung und Licht – 
selbst, wenn das Geschoss erst 
später ausgebaut wird, stellt 
man hier bereits die Weichen für 
einen deutlichen Mehrwert des 
Hauses. Für viel Tageslicht sor-
gen beispielsweise Fenster sowie 
Lichtschächte, Lichtbänder oder 
vorgesetzte Lichthöfe. „Eine 

charmante Lösung ist auch der 
sogenannte Lichtfluter, der quasi 
über eine schräg aufgestellte Au-
ßenwand viel natürliches Licht 
ins Untergeschoss lässt“, erklärt 
Hetzer. Üblicherweise ist eine 

Außendämmung mit 10, 12 
oder 14 Zentimetern ausrei-
chend, je nachdem, welcher 
Energiestandard im gesamten 
Neubau angestrebt wird. „Die 
Geschosshöhe sollte von vorn-

herein eher großzügig geplant 
sein, damit später sämtliche 
Nutzungsmöglichkeiten offen-
stehen“, rät der Experte. Viele 
weitere Informationen und An-
regungen finden Interessierte 
beispielsweise unter www.
knecht.de.
Unabhängig von den Erdarbei-
ten kostet ein Quadratmeter 
Keller gut 30 bis 40 Prozent des-
sen, was für einen Quadratmeter 
im Obergeschoss fällig wird – 
abhängig von der gewünschten 
Ausbaustufe. Das sollten Baufa-
milien bei der Raumplanung be-
denken. Gerade in der aktuellen 
Corona krise, in der ganze Fami-
lien gezwungen waren, über län-
gere Zeit zu Hause zu bleiben, 
hat sich gezeigt, dass der Trend 
zu offenen Räumen oder zum 
sogenannten Tiny House an 
Grenzen stößt. Hier kann ein 
neuer Trend einsetzen, der für 
die Zukunft ein anderes Raum-
layout in Betracht zieht.

Ein gut gestalteter Keller lässt sich problemlos in ein Büro verwandeln. Foto: 
djd/KNECHT Kellerbau

So könnte eine moderne Kellerlösung aussehen, bei der für viel Lichtzufuhr 
gesorgt ist. Foto: djd/KNECHT Kellerba

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumstumpfentfernung mit 
Wurzelstock durch Fräsen.

 Tel. 06171/6941543 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

Geschäftsleben
U-Multirank ist der umfassendste Vergleich 
internationaler Hochschulen. Mehr als 1700 
Universitäten aus 96 Ländern werden in ver-
schiedenen Dimensionen unter die Lupe ge-
nommen. In der Kategorie Praxisbezug gehört 
die accadis Hochschule Bad Homburg 2020 
zu den 25 besten Hochschulen weltweit und 
ist nun ein weiteres Jahr berechtigt, das Siegel 
„Top 25 Performer U-Multirank“ zu tragen. 

Einige historische
Gebäude sind geöffnet
Hochtaunus (how). Noch bis Ende Juni hat 
der Hessenpark mittwochs bis sonntags von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Historische Gebäude, 
die einen separaten Ein- und Ausgang haben, 
können betreten werden. Aktuell sind das der 
Krämerladen im Haus aus Schadeck, die 
Gärtnerei aus Rechtenbach, das Haus Bam-
berger aus Friedensdorf, die Scheune aus 
Damshausen, die Dreschhalle, die Brauerei-
ausstellung in der Martinsklause, die Synago-
ge aus Nentershausen, das Bienenhaus aus 
Mammolshain und das Sägewerk aus An-
spach. Darüber hinaus sind viele Häuser über 
geöffnete Türen einsehbar. Spannend ist auch 
die Erkundung von Museumsteilen, die nor-
malerweise weniger stark frequentiert wer-
den. So finden sich zum Beispiel in der Bau-
gruppe Rhein-Main der Trimm-dich-Pfad und 
der geologische Lehrpfad. In der Baugruppe 
Osthessen kann man barfuß den Pfad der Sin-
ne erkunden. Und auch der Walderlebnispfad 
ist immer einen Besuch wert. Veranstaltun-
gen, öffentliche Führungen, Märkte und 
Handwerksvorführungen finden bis auf Wei-
teres nicht statt. Gebuchte Führungen für 
Gruppen bis zu zehn Personen sind aber ab 
sofort wieder möglich. Das Buchungsteam ist 
per E-Mail an buchung@hessenpark.de er-
reichbar.
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Wandern und
rätseln am Feldberg
Hochtaunus (how). Wandern, Rätseln, Spie-
len ist beliebt in Corona-Zeiten. Seit April su-
chen jede Woche aufs Neue Dutzende Läufer, 
Paare und Familien im Vordertaunus rotweiße 
Flatterbänder mit Buchstaben und Zahlen dar-
auf und kombinieren sie abends zu Wortgebil-
den, ähnlich den bekannten Spielen Scrabble 
oder Letra Mix. „Letra-OL/OW“ nennen das 
die Erfinder, die Orientierungsläufer des SC 
Königstein. Gefunden werden die Buchstaben 
mit sehr genauen Karten. Diese sind gemein-
sam mit entsprechenden Regeln und Hinwei-
sen im Internet herunterzuladen unter www.
sckoenigstein.de oder www.turngau-feldberg.
de. Jetzt haben sich die Orientierer zusammen-
getan mit den Wanderfreunden des Turngaus 
Feldberg um Jochem Entzeroth (TuS Stein-
bach). Anlass ist das 164. Feldbergfest am 20. 
Juni. Coronabedingt kann das Fest nur stark 
abgespeckt stattfinden. Auch die Sternwande-
rung zum Großen Feldberg in größeren Grup-
pen geht nicht. Deshalb gibt es jetzt als Ersatz-
veranstaltung den Feldbergfest-Letra-OL/OW, 
eine Rätselwanderung, die bis zum 28. Juni 
absolviert werden kann. Man kann entweder 
mit der Buslinie 57 zum Großen Feldberg hin-
auffahren, um dann hinunter zur Hohemark in 
Oberursel die Posten (rot-weiße Flatterbänder 
mit Buchstaben und Zahlen) zu suchen und zu 
finden oder in umgekehrter Wanderrichtung 
die gestellte Aufgabe lösen. Wegen der aktuel-
len Brut- und Setzzeit liegen alle Buchstaben-
posten nahe am Weg. Wer die Buchstaben zu 
Worten „zusammenscrabbelt“, die einen hohen 
Wert ergeben, gewinnt einen Sonderbesuch im 
Falkenhof auf dem Feldberg und ein Frühstück 
im Restaurant Waldtraut an der Hohemark. 
Dazu ist die Lösung bis zum 28. Juni per E-
Mail zu senden an ol@turngau- feldberg.de.

Ortsbeirat
sucht Preisträger
Bad Homburg (hw). Der Ortsbeirat Gonzen-
heim bittet um Vorschläge für mögliche Preis-
träger der von ihm gestifteten „Gunzo-Plaket-
te“. Die „Gunzo-Plakette“, der Bürgerpreis 
des Ortsbeirats Gonzenheim, wird für beson-
dere soziale, kulturelle und andere gemein-
wohlorientierte Aktivitäten in und für Gon-
zenheim und seine Bewohner verliehen. Mit 
der Verleihung der Plakette ist ein Preisgeld 
von maximal 1000 Euro verbunden. Der Bür-
gerpreis wurde zum ersten Mal im Januar die-
sen Jahres an drei verdiente Gonzenheimer 
vergeben. „Mit dem Bürgerpreis möchten wir 
ehrenamtliches Engagement ermutigen, för-
dern und verstetigen“, sagt Ortsvorsteher Dr. 
Karl Alexander Rastädter (CDU). Vorausset-
zung für die Verleihung der Plakette sind Vor-
schläge aus der Bürgerschaft. Selbstbewer-
bungen sind unzulässig. Die Empfehlungen 
sind spätestens zum 15. Oktober schriftlich 
mit Begründung an Dr. Karl Alexander 
Rastädter, c/o Büro der Stadtverordnetenver-
sammlung, der Ortsbeiräte und des Auslän-
derbeirats, 61343 Bad Homburg einzureichen. 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
Alte Oper Frankfurt
05.01. – 09.01.2021 27,90 – 87,90 €

Echoes „Barefoot To The Moon“
An Acoustic Tribute To Pink Floyd
Alte Oper Frankfurt
29.01.2021 51,80 – 59,85 €

Dr. Eckart von Hirschhausen
Endlich! - Das Life!
Alte Oper Frankfurt
08.02.2021 48,25 - 58,60 €

St. Petersburger Philharmoniker 
Yuri Temirkanov, Leitung *  
Nicolai Lugansky, Klavier, Werke von Liadov, 
Rachmaninow und Tschaikowsky
Alte Oper Frankfurt
09.05.2021 29,00 - 85,00  €

Monster Jam
Die bekanntesten Monster Trucks der Welt
Frankfurt, Deutsche Bank Park
23.05.2021  39,00 - 79,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Jürgen Leber
„War Hermann Hesse?“
Schbass & Kultur im Hof von „ALT ORSCHEL“
28.8.2020  28,60 €

Tschüss(el) 
Kabarett u. Comedy mit 
Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
31.10. – 12.12.2020 19,80 €

Kikeriki Theater
„Watzmänner“
Stadthalle
6.11.+7.11.2020 28,60 €

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT 
Stadthalle
12.03.2021 32,45 - 44,80 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.6.2021 27,50 €

THEATER IM PARK

„König Ödipus“
nach Sophokles von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohemark
9.7. – 8.8.2021 23,10 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Ingo Appelt
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2020 30,65 – 34,05 €

Horst Hansen Trio   
überjazz
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2020 25,00 – 28,00 €

MASAA
Weltjazz
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2020 25,00 – 28,00 €

Schnappschiss aus Hessen
Die Lach- und Ach-Show
Äppelwoi-Theater
20.10.2019 – 05.06.2020  22,50 €

Auftakt Fugato 2020
Neue Philharmonie Frankfurt, 
JSO Hochtaunus 
Erlöserkirche
20.9.2020       € 26,00 – 35,00

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola 
Die 70er Revival Show 
Äppelwoi Theater
31.10.2020 – 30.1.2021   22,50 €

New Orleans Jazzband of Cologne 
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
13.12.2020  12,00 - 36,00 €

Tabaluga und Lilli   
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma� ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater
12.11.2020 26,00 – 35,00 €

Russisches Ballettfestival Moskau 
Schwanensee 
Ein Ballettklassiker für die ganze Familie 
Kurtheater
18.12.2020  55,00 – 59,00 €

Jessica Gall 
Winterlichter - Weihnachtskonzert
Speicher im Kulturbahnhof
18.12.2020  22,00 - 25,00 €

The 12 Tenors 
Tour 2021
Kurtheater
02.01.2021 43,00 – 58,00 €

Sebastian Pufpa�  
WIR NACH
Kurtheater
16.01.2021 28,35 – 33,85 €

The Tribute Show - ABBA today
Kurtheater
20.3.2021 47,90 - 57,90 €

Ann Vriend   
pop soul
Speicher im Kulturbahnhof
24.4.2121 25,00 – 25,00 €

11.  Bad Homburger 
Poesie & LiteraturFestival 

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Thomas Mann
und weitere weihnachtliche Texte
St. Marien
12.12.2020   11,45 – 43,05 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr und
 Sa.  10 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr und

Wir haben wieder geö� net!

Mit aktuellen, reduzierten Zeiten!

Ein Service für die Leser der

Alle Tapas zum Mitnehmen und Abholen!
Mittagstisch täglich von 12 – 17 Uhr

Samstags: 12 – 17 Uhr Rumpsteak Happy Hour
Sonntags: Frische Paella

LUNA Y SOL
TAPASBAR 

WINTERGARTEN & CERVECERIA

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

MO – FR 12 – 15H & 17 – 23H    I    SA 13 – 23H    I    SO 12 – 23H
täglich warme Küche bis 22h

06172 • 49 77 280
Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN
Bad Homburg

–  Flughafen € 33,–
– FFM-City & Hbf. € 29,–

Friedrichsdorf
–  Flughafen € 36,–

– FFM-City & Hbf. € 32,–

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber

Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Telefonische Beratung jederzeit!

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
Segeln | Motorboot | Revierfahrt | Manövertraining | Funk  

Alle Theoriekurse online über das Internet!
 Info unter: www.rhein-main-sportbootschulen.de
Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Neueröffnung eines Fußpfl ege-/
Massage-/Wax-/Nagelstudios.

Landwehrweg 1
61350 Bad Homburg/Dornholzhausen

Mobil: 0157-33147097
Tel: 06172-2655248

blauemeer16@gmail.com

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre  
lokale Werbung!

· Bad Homburger Woche ·

· Oberurseler Woche ·

· Friedrichsdorfer Woche ·

· Kronberger Bote ·

· Königsteiner Woche · 

· Kelkheimer Zeitung · 

· Eschborner Nachrichten ·

· Schwalbacher Nachrichten · 

· Bad Sodener Echo ·

 

 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

 

 

klimatisiert ��� 

18. 6. – 24. 6. 2020

The Gentlemen
Fr. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr

Di. 20.15 Uhr (OV)

Little Women
Do. 20.15 Uhr; Fr. – So. 17.00 Uhr

Reisefilmreihe Spitzbergen 
Auf Expedition in der Arktis

Mo. 17.30 Uhr

Onward – Keine halben 
Sachen

Sa. + So. 14.30 Uhr

VORSCHAU: 
NEU !!! Reisefilmreihe 

– 25.06. – 17.30 Uhr 
Traumreise durch Südostasien 

Ab 01.07. „Kulturhäppchen“ 
Programm finden Sie auf unserer

 Homepage
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